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Im Verlauf seiner Geschichte war das Basler Münster immer wieder eine Baustelle.
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Alles zum Münster
Rechnet man die Vorgängerbauten des 1019 
geweihten Heinrichsmünsters dazu, dann ist 
die Geschichte des Basler Münsters weit 
mehr als tausend Jahre alt. Im Verlauf der 
Jahrhunderte wechselte das auf einer Schot-
terterrasse hoch über dem Rhein thronende 
Gotteshaus seine Gestalt mehrfach. Es erlebte 
Katastrophen wie Brände und Erdbeben, 
aber auch Grossveranstaltungen wie das 
Konzil im 15. Jahrhundert. Dies alles findet 
man nun in einer umfassenden Darstellung 
zwischen Buchdeckeln. Zum 1000-Jahre-Ju-
biläum hat die Gesellschaft für Schweizeri-
sche Kulturgeschichte GKS in der Reihe «Die 
Kunstdenkmäler der Schweiz» (KdS) den 
lang erwarteten Band über das Basler Müns-
ter publiziert. 

«Das Buch legt die Baugeschichte und 
auch die Restaurierungsgeschichte dar. Erst-
mals wird die gesamte Ausstattung themati-
siert», sagte Mitautorin Anne Nagel bei einer 
Buchpräsentation. Dies erfolgt nicht nur in 
Form von Text, sondern auch mit Plänen. So 
findet man auf Seite 95 eine farbige Darstel-
lung der Bauphasen vom 1. Jahrhundert v.
Chr. bis zum Bauabschluss im Jahr 1500. Da-
raus geht hervor, dass die Um- und Neubau-
ten auch an Bestehendes anknüpften. Deut-
lich sichtbar ist das an der nach Westen aus-
gerichteten Fassade (Bild auf dieser Seite), wo 
mit dem Sockel des Georgsturms ein Bauteil 
des frühromanischen Münsters erhalten ge-
blieben ist. 

Aus römisch-katholischer Sicht ist es na-
türlich von besonderem Interesse zu erfah-
ren, wie das Münster in vorreformatorischer 
Zeit ausgesehen hat und wie es in der dama-
ligen Bischofskirche zu und her ging. Auch 
darüber gibt das Buch Auskunft. 

Regula Vogt-Kohler 

Mehr zum Münsterbuch: www.kirche-heute.ch
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Ein Augenblick fürs Augenlicht
LUKAS 11 ,34f
Die Leuchte des Leibes ist dein Auge. Wenn 
dein Auge gesund ist, dann ist dein ganzer 
Leib hell. Wenn es aber krank ist, dann ist 
auch dein Leib finster. Achte also darauf,  
dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!

Einheitsübersetzung 2016

Jetzt sind sie wieder da, die langen Nächte 
und die kurzen Tage. Ob wir einen Augen-
blick finden, über die wichtigen Dinge und 
die ungelösten Rätsel nachzudenken? Zum 
Beispiel über die von den Wissenschaften 
meines Wissens nach wie vor nicht beant-
wortete Frage, was denn eigentlich Licht sei 
– eine Welle oder Elementarteilchen? Oder 
weder noch, oder sowohl als auch? Ob es ein-
facher ist, das Licht über sein Gegenteil, die 
Finsternis, zu definieren? Oder darüber, wor-
in denn der Unterschied bestehe zwischen 
«Finsternis» und «Dunkelheit»? Wir können, 
was in dieser Jahreszeit tausendfach ge-
schieht, einer brennenden Kerze zuschauen 
und darauf achten, was passiert: Ob das Licht 
die Finsternis vertreibt, oder ob umgekehrt 
die Finsternis das Licht verschlingt? 

Von da ist es bloss ein kleiner Schritt zu der 
einfach wuchtigen Behauptung des Johan-
nes: «Gott ist Licht, und keine Finsternis ist in 
ihm», so in seinem Ersten Brief (1,5). Oder 
wenn er in seinem Prolog (Joh 1,5) das Kom-
men von Christus ankündigt, knapp und prä-
zis: «Das Licht leuchtet in der Finsternis, und 
die Finsternis hat es nicht erfasst.» Licht und 
Finsternis – ein Geheimnis, oder ein Phan-
tom, eine «Erscheinung», oder blosse Wahr-

nehmung unserer Augen? Wenn es so wäre, 
wie könnte man dann vom «Augenlicht» re-
den?

Dieses schöne Wort lässt denken an Jesu 
Ausspruch über das gesunde Auge, durch 
welches das Licht ins Innere des Menschen 
eindringt und ihn von innen heraus licht und 
hell werden lässt. Das Bildwort Jesu hält sich 
nicht an anatomische Befunde. Vielmehr 
greift es die tief menschliche Erfahrung auf, 
dass nämlich die Augen – der Gesichtssinn – 
dem Menschen Persönlichkeit und Charakter 
verleihen und auch innerseelische Vorgänge 
nach aussen tragen. «Schaut dein Auge nei-
disch, weil ich gütig bin?», lautet eine entlar-
vende Frage, der wir im Matthäusevangelium 
begegnen (20,15).

Die Legende, die sich ums Leben der heili-
gen Odilia rankt, hebt diese Zusammenhänge 
ans Licht, sie verbindet Licht und Finsternis, 
das innere und das äussere Auge. Sie berich-
tet, der blind geborenen Odilia sei, als sie als 
zwölfjähriges Mädchen die Taufe empfing, 
nicht nur das Licht des Glaubens, sondern 
auch das Augenlicht geschenkt worden. Er-
zählt wird, dass sie trotz einer dramatischen 
Kinder- und Jugendzeit und nach einer kon-
fliktreichen Vater-Tochter-Beziehung konse-
quent ihren Weg gegangen sei, auf dem sie 
schliesslich zur Klostergründerin, zur Äbtis-
sin und zur Patronin des Elsass wurde.

Zusammen mit der andern vorweihnacht-
lichen Lichtgestalt, der heiligen Luzia, deren 
die Kirche ebenfalls am 13. Dezember ge-
denkt, lädt uns Odilia ein, uns der unerklärli-
chen Schönheit des Lichts zu öffnen und uns 

diesem rätselhaften Phänomen auszusetzen, 
ohne welches unsere Welt und unser Leben 
unvorstellbar und unsichtbar bleiben und für 
immer im schattenhaften Nichts versinken 
müssten. Achten Sie auf ein lichtvolles Bibel-
Wort: «Und Gott sprach: Es werde Licht; und 
es wurde Licht» (Genesis 1); «Bei dir ist die 
Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen 
wir das Licht» (Psalm 36); «Ich bin das Licht 
der Welt; wer mir nachfolgt, geht nicht in der 
Finsternis, sondern hat das Licht des Lebens» 
(Johannes 8). Falls Ihnen dabei ein Licht auf-
geht, nehmen Sie sich einen Augenblick Zeit 
fürs folgende Gebet:

«Wir gehen durch eine Welt voll Zwielicht 
und Schatten. Lass dein Licht in unseren Her-
zen aufstrahlen und führe uns durch das 
Dunkel dieses Lebens in deine unvergängli-
che Klarheit.» Peter von Sury, 

 Abt des Benediktinerklosters Mariastein

H E I L I G E � O D I L I A

Patronin des Elsass (13. Dezember)
Odilia kam ums Jahr 660 zur Welt, als Tochter 
Attichs, eines im Elsass reich begüterten Her-
zogs. Unweit von Strassburg gründete sie das 
Kloster Hohenburg (heute Odilienberg) und an 
dessen Fuss das Kloster Niedermünster. Sie 
starb um 720. Die beiden Klöster wurden im  
16. Jahrhundert aufgegeben. Odilias Grab ent-
wickelte sich zum wichtigsten Wallfahrtsort  
des Elsass. Es heisst, Odilia sei blind geboren 
worden und habe bei der Taufe ihr Augenlicht 
empfangen. Deshalb wird sie bei Augenleiden 
angerufen.

Durch das Auge dringt das Licht ins Innere des Menschen und lässt ihn von innen heraus licht und hell werden.
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Synodaler Weg in Deutschland begonnen
Zum Beginn des neuen Kirchenjahres hat am 
1. Dezember ein neuer Reformdialog zur Zu-
kunft der katholischen Kirche in Deutschland 
begonnen. «Der Synodale Weg der katholi-
schen Kirche in Deutschland dient der ge-
meinsamen Suche nach Schritten zur Stär-
kung des christlichen Zeugnisses», heisst es in 
der Satzung. Als Schwerpunktthemen stehen 
die Sexualmoral, die priesterliche Lebens-
form, Macht und Gewaltenteilung sowie die 
Rolle von Frauen in der Kirche auf der Agen-
da. Die Synodalversammlung, das höchste 
Gremium des Synodalen Weges, wird erst-
mals vom 30. Januar bis zum 1. Februar in 
Frankfurt zusammentreffen.

Papst ächtet Kernwaffen in Hiroshima 
In beispielloser Schärfe hat Papst Franziskus 
in Hiroshima den Bau und den Besitz von 
Kernwaffen verurteilt. «Der Einsatz von 
Atomenergie zu Kriegszwecken ist ein Ver-
brechen, heute mehr denn je», sagte er am Ort 
des ersten Atombombenabwurfs der Ge-
schichte. Nachdrücklich forderte Franziskus 
eine umfassende Abrüstung. «Wenn wir tat-
sächlich eine gerechtere und sicherere Gesell-
schaft aufbauen wollen, müssen wir die Waf-
fen aus unseren Händen legen», sagte er. Mit 
Blick auf die Gegenwart beklagte er einen 
«andauernden zwanghaften Rückgriff auf 
Waffen, als ob diese eine friedliche Zukunft 
gewährleisten könnten». Franziskus besuchte 
Hiroshima im Rahmen seiner Reise nach Ja-
pan und Thailand. 

Jubla will sich für Ausländerkinder öffnen
Der Kinder- und Jugendverband Jungwacht 
Blauring (Jubla) will sich verstärkt für Kinder 
und Jugendliche mit Migrationshintergrund 
öffnen. Zu diesem Schluss kamen über 200 
Leiter der Organisation an der ersten nationa-
len Jubla-Konferenz am 23. November in Zü-
rich. Die Konferenz im Pfarreizentrum Johan-
neum diskutierte zudem Ideen, um den Wert 
der ehrenamtlichen Arbeit stärker sichtbar zu 
machen. Jubla ist der zweitgrösste Kinder- 
und Jugendverband der Schweiz mit über 
400 Gruppen und 30 000 Mitgliedern. Die Ju-
bla ist mit der katholischen Kirche verbun-
den, jedoch offen für Kinder und Jugendliche 
aller Konfessionen und Kulturen.

Quelle: kath.ch 

Und wenn ich nicht getauft wäre?

«Wenn katholische 
Eltern ihr Kind nicht 
mehr taufen lassen, 
dann ist eine Kir-
chenmitgliedschaft 
schon beendet, bevor 
sie beginnen konnte.» 
So direkt kommen-
tiert das von der ka-
tholischen Kirche ge-
tragene Schweizeri-

sche Pastoralsoziologische Institut (SPI) in St. 
Gallen den Befund in seiner neusten Kirchen-
statistik, dass ein wachsender Teil katholischer 
(wie auch reformierter) Eltern in der Schweiz 
ihre Kinder nicht mehr taufen lässt. 

Die groben Zahlen: Knapp 36 Prozent der 
Schweizer Bevölkerung gehören der katholi-
schen Kirche an, aber die Zahl der katholischen 
Taufen erreicht nur 21 Prozent aller Geburten 
in der Schweiz. Zwar werden etliche Zuwande-
rerfamilien ihre Kinder in ihren Herkunftslän-
dern taufen lassen, trotzdem bleibt eine grosse 
Differenz. Das Institut schätzt, dass heute bei 
rund 20 bis 50 Prozent der Kinder die Kirchen-
zugehörigkeit der Eltern nicht weitergegeben 
wird. Dabei gibt es grosse regionale Unterschie-
de, aber die «Taufquote» geht überall zurück. 
Im Verzicht auf den Empfang von Sakramenten 
wie Taufe oder Trauung sieht das SPI eine rela-
tiv neue Entwicklung, einen Entfremdungspro-
zess, der zu einer Erosion der Kirchenbindung 
führt. Und es sagt: «Kirchenmitglied zu sein, ist 
bei jüngeren Menschen in der Schweiz, vor al-
lem im städtisch geprägten Umfeld, je länger je 
mehr eine Ausnahmeerscheinung.»

Diese klaren Aussagen schrecken auf. Wäh-
rend die jährlichen Zahlen der Kirchenaustritte 
– sie bewegen sich in der Grössenordnung von 
etwa 1 Prozent aller Mitglieder – mit der Zeit 
ein Gefühl der Ohnmacht auslösen mögen, 
stellt uns die Erkenntnis, dass die Taufe der 
Kinder keine Selbstverständlichkeit mehr ist, 
auch im persönlichen Umfeld vor die Frage: 
Was bedeutet die Taufe eines Kindes? Und was 
heisst es, wenn ein Kind nicht getauft wird? 

Es ist wichtig, dass diese Frage nicht in ers-
ter Linie aus der Sicht der Kirche beantwortet 
wird, die sich um ihre Mitgliederzahl sorgt. Ge-
fragt sind vielmehr individuelle Antworten aus 
der Sicht der jungen Eltern und ihrer Angehö-
rigen, mit Blick auf das Kind. Was hiesse es 
zum Beispiel für Sie, wenn Sie nicht getauft 
worden wären? – Die Erfahrung zeigt, dass ein 
Kind durch die Taufe keineswegs die Freiheit 
verliert, später seinen eigenen Weg zu gehen. 
Aber kann es umgekehrt ohne die religiöse Be-
gleitung in Kindheit und Jugend noch den Zu-
gang zur Welt von Glauben und Religion fin-
den? Zu einer Welt, die Menschen stärkt, um 
der schrankenlosen Herrschaft von Besitz und 
Macht zu widerstehen? Christian von Arx 

E D I T O R I A L S C H W E I Z � U N D �W E LT

W A S � S I N D � …

… die Sakramente?
Sakramente sind liturgische Zeichen und 
Handlungen. Sie bringen die Verbindung zwi-
schen Gott und den Menschen zum Ausdruck 
und begleiten die Gläubigen durch das Leben. 
Die katholische Kirche kennt sieben Sakramen-
te: Taufe, Firmung, Eucharistie; Busse (Versöh-
nung), Krankensalbung; Weihe (Diakonats-, 
Priester- und Bischofsweihe) und Ehe. Die Tau-
fe ist das erste und grundlegende Sakrament, 
durch sie werden die Getauften in die kirchliche 
Gemeinschaft aufgenommen.  cva

Aktuelle News und Beiträge auf  
www.kirche-heute.ch

Sieben Monate nach Beginn der Sammlung hat der Verein Klimaschutz Schweiz am 27. November die 
Gletscher-Initiative mit 112 296 Unterschriften bei der Bundeskanzlei eingereicht. Die auch vom katholi-
schen Hilfswerk Fastenopfer unterstützte Initiative will die Ziele des Pariser Klimaabkommens in der 
Verfassung verankern. Der Klimawandel mit einem stetigen Anstieg der globalen Durchschnittstempera-
tur ist am Schrumpfen der Gletscher deutlich abzulesen. Unser Bild zeigt den Morteratschgletscher im 
Juli 2013.  kh
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Mehr als 110 000 Unterschriften für die Gletscher-Initiative
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Ein Augenblick fürs Augenlicht
LUKAS 11 ,34f
Die Leuchte des Leibes ist dein Auge. Wenn 
dein Auge gesund ist, dann ist dein ganzer 
Leib hell. Wenn es aber krank ist, dann ist 
auch dein Leib finster. Achte also darauf,  
dass das Licht in dir nicht Finsternis ist!

Einheitsübersetzung 2016

Jetzt sind sie wieder da, die langen Nächte 
und die kurzen Tage. Ob wir einen Augen-
blick finden, über die wichtigen Dinge und 
die ungelösten Rätsel nachzudenken? Zum 
Beispiel über die von den Wissenschaften 
meines Wissens nach wie vor nicht beant-
wortete Frage, was denn eigentlich Licht sei 
– eine Welle oder Elementarteilchen? Oder 
weder noch, oder sowohl als auch? Ob es ein-
facher ist, das Licht über sein Gegenteil, die 
Finsternis, zu definieren? Oder darüber, wor-
in denn der Unterschied bestehe zwischen 
«Finsternis» und «Dunkelheit»? Wir können, 
was in dieser Jahreszeit tausendfach ge-
schieht, einer brennenden Kerze zuschauen 
und darauf achten, was passiert: Ob das Licht 
die Finsternis vertreibt, oder ob umgekehrt 
die Finsternis das Licht verschlingt? 

Von da ist es bloss ein kleiner Schritt zu der 
einfach wuchtigen Behauptung des Johan-
nes: «Gott ist Licht, und keine Finsternis ist in 
ihm», so in seinem Ersten Brief (1,5). Oder 
wenn er in seinem Prolog (Joh 1,5) das Kom-
men von Christus ankündigt, knapp und prä-
zis: «Das Licht leuchtet in der Finsternis, und 
die Finsternis hat es nicht erfasst.» Licht und 
Finsternis – ein Geheimnis, oder ein Phan-
tom, eine «Erscheinung», oder blosse Wahr-

nehmung unserer Augen? Wenn es so wäre, 
wie könnte man dann vom «Augenlicht» re-
den?

Dieses schöne Wort lässt denken an Jesu 
Ausspruch über das gesunde Auge, durch 
welches das Licht ins Innere des Menschen 
eindringt und ihn von innen heraus licht und 
hell werden lässt. Das Bildwort Jesu hält sich 
nicht an anatomische Befunde. Vielmehr 
greift es die tief menschliche Erfahrung auf, 
dass nämlich die Augen – der Gesichtssinn – 
dem Menschen Persönlichkeit und Charakter 
verleihen und auch innerseelische Vorgänge 
nach aussen tragen. «Schaut dein Auge nei-
disch, weil ich gütig bin?», lautet eine entlar-
vende Frage, der wir im Matthäusevangelium 
begegnen (20,15).

Die Legende, die sich ums Leben der heili-
gen Odilia rankt, hebt diese Zusammenhänge 
ans Licht, sie verbindet Licht und Finsternis, 
das innere und das äussere Auge. Sie berich-
tet, der blind geborenen Odilia sei, als sie als 
zwölfjähriges Mädchen die Taufe empfing, 
nicht nur das Licht des Glaubens, sondern 
auch das Augenlicht geschenkt worden. Er-
zählt wird, dass sie trotz einer dramatischen 
Kinder- und Jugendzeit und nach einer kon-
fliktreichen Vater-Tochter-Beziehung konse-
quent ihren Weg gegangen sei, auf dem sie 
schliesslich zur Klostergründerin, zur Äbtis-
sin und zur Patronin des Elsass wurde.

Zusammen mit der andern vorweihnacht-
lichen Lichtgestalt, der heiligen Luzia, deren 
die Kirche ebenfalls am 13. Dezember ge-
denkt, lädt uns Odilia ein, uns der unerklärli-
chen Schönheit des Lichts zu öffnen und uns 

diesem rätselhaften Phänomen auszusetzen, 
ohne welches unsere Welt und unser Leben 
unvorstellbar und unsichtbar bleiben und für 
immer im schattenhaften Nichts versinken 
müssten. Achten Sie auf ein lichtvolles Bibel-
Wort: «Und Gott sprach: Es werde Licht; und 
es wurde Licht» (Genesis 1); «Bei dir ist die 
Quelle des Lebens, in deinem Licht schauen 
wir das Licht» (Psalm 36); «Ich bin das Licht 
der Welt; wer mir nachfolgt, geht nicht in der 
Finsternis, sondern hat das Licht des Lebens» 
(Johannes 8). Falls Ihnen dabei ein Licht auf-
geht, nehmen Sie sich einen Augenblick Zeit 
fürs folgende Gebet:

«Wir gehen durch eine Welt voll Zwielicht 
und Schatten. Lass dein Licht in unseren Her-
zen aufstrahlen und führe uns durch das 
Dunkel dieses Lebens in deine unvergängli-
che Klarheit.» Peter von Sury, 

 Abt des Benediktinerklosters Mariastein

H E I L I G E � O D I L I A

Patronin des Elsass (13. Dezember)
Odilia kam ums Jahr 660 zur Welt, als Tochter 
Attichs, eines im Elsass reich begüterten Her-
zogs. Unweit von Strassburg gründete sie das 
Kloster Hohenburg (heute Odilienberg) und an 
dessen Fuss das Kloster Niedermünster. Sie 
starb um 720. Die beiden Klöster wurden im  
16. Jahrhundert aufgegeben. Odilias Grab ent-
wickelte sich zum wichtigsten Wallfahrtsort  
des Elsass. Es heisst, Odilia sei blind geboren 
worden und habe bei der Taufe ihr Augenlicht 
empfangen. Deshalb wird sie bei Augenleiden 
angerufen.

Durch das Auge dringt das Licht ins Innere des Menschen und lässt ihn von innen heraus licht und hell werden.
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Synodaler Weg in Deutschland begonnen
Zum Beginn des neuen Kirchenjahres hat am 
1. Dezember ein neuer Reformdialog zur Zu-
kunft der katholischen Kirche in Deutschland 
begonnen. «Der Synodale Weg der katholi-
schen Kirche in Deutschland dient der ge-
meinsamen Suche nach Schritten zur Stär-
kung des christlichen Zeugnisses», heisst es in 
der Satzung. Als Schwerpunktthemen stehen 
die Sexualmoral, die priesterliche Lebens-
form, Macht und Gewaltenteilung sowie die 
Rolle von Frauen in der Kirche auf der Agen-
da. Die Synodalversammlung, das höchste 
Gremium des Synodalen Weges, wird erst-
mals vom 30. Januar bis zum 1. Februar in 
Frankfurt zusammentreffen.

Papst ächtet Kernwaffen in Hiroshima 
In beispielloser Schärfe hat Papst Franziskus 
in Hiroshima den Bau und den Besitz von 
Kernwaffen verurteilt. «Der Einsatz von 
Atomenergie zu Kriegszwecken ist ein Ver-
brechen, heute mehr denn je», sagte er am Ort 
des ersten Atombombenabwurfs der Ge-
schichte. Nachdrücklich forderte Franziskus 
eine umfassende Abrüstung. «Wenn wir tat-
sächlich eine gerechtere und sicherere Gesell-
schaft aufbauen wollen, müssen wir die Waf-
fen aus unseren Händen legen», sagte er. Mit 
Blick auf die Gegenwart beklagte er einen 
«andauernden zwanghaften Rückgriff auf 
Waffen, als ob diese eine friedliche Zukunft 
gewährleisten könnten». Franziskus besuchte 
Hiroshima im Rahmen seiner Reise nach Ja-
pan und Thailand. 

Jubla will sich für Ausländerkinder öffnen
Der Kinder- und Jugendverband Jungwacht 
Blauring (Jubla) will sich verstärkt für Kinder 
und Jugendliche mit Migrationshintergrund 
öffnen. Zu diesem Schluss kamen über 200 
Leiter der Organisation an der ersten nationa-
len Jubla-Konferenz am 23. November in Zü-
rich. Die Konferenz im Pfarreizentrum Johan-
neum diskutierte zudem Ideen, um den Wert 
der ehrenamtlichen Arbeit stärker sichtbar zu 
machen. Jubla ist der zweitgrösste Kinder- 
und Jugendverband der Schweiz mit über 
400 Gruppen und 30 000 Mitgliedern. Die Ju-
bla ist mit der katholischen Kirche verbun-
den, jedoch offen für Kinder und Jugendliche 
aller Konfessionen und Kulturen.

Quelle: kath.ch 

Und wenn ich nicht getauft wäre?

«Wenn katholische 
Eltern ihr Kind nicht 
mehr taufen lassen, 
dann ist eine Kir-
chenmitgliedschaft 
schon beendet, bevor 
sie beginnen konnte.» 
So direkt kommen-
tiert das von der ka-
tholischen Kirche ge-
tragene Schweizeri-

sche Pastoralsoziologische Institut (SPI) in St. 
Gallen den Befund in seiner neusten Kirchen-
statistik, dass ein wachsender Teil katholischer 
(wie auch reformierter) Eltern in der Schweiz 
ihre Kinder nicht mehr taufen lässt. 

Die groben Zahlen: Knapp 36 Prozent der 
Schweizer Bevölkerung gehören der katholi-
schen Kirche an, aber die Zahl der katholischen 
Taufen erreicht nur 21 Prozent aller Geburten 
in der Schweiz. Zwar werden etliche Zuwande-
rerfamilien ihre Kinder in ihren Herkunftslän-
dern taufen lassen, trotzdem bleibt eine grosse 
Differenz. Das Institut schätzt, dass heute bei 
rund 20 bis 50 Prozent der Kinder die Kirchen-
zugehörigkeit der Eltern nicht weitergegeben 
wird. Dabei gibt es grosse regionale Unterschie-
de, aber die «Taufquote» geht überall zurück. 
Im Verzicht auf den Empfang von Sakramenten 
wie Taufe oder Trauung sieht das SPI eine rela-
tiv neue Entwicklung, einen Entfremdungspro-
zess, der zu einer Erosion der Kirchenbindung 
führt. Und es sagt: «Kirchenmitglied zu sein, ist 
bei jüngeren Menschen in der Schweiz, vor al-
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… die Sakramente?
Sakramente sind liturgische Zeichen und 
Handlungen. Sie bringen die Verbindung zwi-
schen Gott und den Menschen zum Ausdruck 
und begleiten die Gläubigen durch das Leben. 
Die katholische Kirche kennt sieben Sakramen-
te: Taufe, Firmung, Eucharistie; Busse (Versöh-
nung), Krankensalbung; Weihe (Diakonats-, 
Priester- und Bischofsweihe) und Ehe. Die Tau-
fe ist das erste und grundlegende Sakrament, 
durch sie werden die Getauften in die kirchliche 
Gemeinschaft aufgenommen.  cva

Aktuelle News und Beiträge auf  
www.kirche-heute.ch

Sieben Monate nach Beginn der Sammlung hat der Verein Klimaschutz Schweiz am 27. November die 
Gletscher-Initiative mit 112 296 Unterschriften bei der Bundeskanzlei eingereicht. Die auch vom katholi-
schen Hilfswerk Fastenopfer unterstützte Initiative will die Ziele des Pariser Klimaabkommens in der 
Verfassung verankern. Der Klimawandel mit einem stetigen Anstieg der globalen Durchschnittstempera-
tur ist am Schrumpfen der Gletscher deutlich abzulesen. Unser Bild zeigt den Morteratschgletscher im 
Juli 2013.  kh
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Mehr als 110 000 Unterschriften für die Gletscher-Initiative
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Agenda

Freitag, 6. Dezember
17.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 K. u. G. Studer, Tafelackerweg 5
19.15 Stunde der Begegnung
 Pfarreizentrum St. Marien

Samstag, 7. Dezember 
09.30 Probe Krippenspiel
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
15.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Regionalfeuerwehr Unterer Hauenstein
 Feuerwehrmagazin b. Brüelmattschulhaus

Sonntag, 8. Dezember 
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 M. Fischer u. U. Grimbichler, Gassacker 8
14.00 Adventsfeier der franziskanischen 
 Gemeinschaft
 Josefsaal, Kirche St. Martin, Olten

Montag, 9. Dezember
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Drogerie Kurz, Baslerstrasse 85 
20.00 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten

Dienstag, 10. Dezember 
16.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
  Kathrin Matthies, Mätteliweg 20 
18.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.00 Adventskonzert Kirchenchor St. Mauritius
 Kirche St. Mauritius, Trimbach

Mittwoch, 11. Dezember 
12.00 Mittagstisch für Verwitwete und Alleinstehhende
 Restaurant Kolping, Olten
14.00 Kinderbuchschrank
 Familienzentrum FamiTri, Mühleweg 11, Trimbach
15.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 FamTri Familienzentrum, Mühleweg 11
19.00 Adventskonzert Kirchenchor St. Mauritius
 Kirche St. Mauritius, Trimbach
19.00 Sitzung Kirchgemeinderat
 Pfarrhaus St. Martin
20.00 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten

Donnerstag, 12. Dezember
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Spitex, Längmattstrasse 20
17.00 Adventsfeier der Frauengemeinschaft 
 St. Mauritius und des ref. Frauenvereins Trimbach
 Kirche St. Mauritius, Trimbach

Freitag, 13. Dezember
15.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Tertanium Oasis, Baslerstrasse 211
18.25	 Praefirmanlass	2.	Oberstufe,	Verenaschlucht
 Treffpunkt der angemeldeten Jugendlichen in    
 der Bahnhofunterführung

Samstag, 14. Dezember
09.30 Probe Krippenspiel St. Marien
 Pfarreizentrum St. Marien, Olten
09.30 Probe Weihnachtsmusical
 Bibliotheksaal St. Martin, Olten
11.30 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Männer Kochclub, Geisersaal

Sonntag, 15. Dezember
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Heidi u. Robert Baumgartner, Rinderweidstr. 6
19.00 Lichtermeer - das Friedenslicht kommt
 Kirchgasse Olten

Montag, 16. Dezember
14.00 Trimbacher Adventskalendertag bei
 Vreni und Karl Müller, Dellenstrasse 29
14.15 Weihnachtsfeier der Silberdistel
 ref. Johannessaal, Trimbach

weitere Infos auf www.katholten.ch
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juse-so Kirchliche Fachstelle Jugend Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

Jugend und Kirche

Die juse-so probiert immer wieder die Themen, welche die Jugendlichen be-
schäftigen aufzugreifen. Dies stellt eine Herausforderung dar, weil die Empfin-
dungen der Jugendlichen variabel sind. Die Interessen entwickeln und verändern 
sich manchmal täglich. Trotzdem haben wir probiert die uns bekannten «aktu-
ellen» Themen hier ein wenig aufzuzeigen.  

Kirche und Jugend, wie können wir gemeinsam die Kirche spannend und attrak-
tiv gestalten und leben? Was können wir anbieten, damit die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen sich eingeladen und angesprochen fühlen? Viele junge 
Menschen sind bereits sehr aktiv in der Kirche aber nicht sichtbar, wie die Mi-
nistranten, die jubla Scharen, all die Helfenden im Hintergrund. Ist unsere (Er-
wachsene) Wahrnehmung die einzig richtige? Zuhören, Verstehen, Mitfühlen 
und Unterstützen, dies könnte bestimmt schon eine Brücke bauen. Sollten wir 
diesen Jugendlichen nicht mehr Verantwortung zumuten und ihnen eine sicht-
bare Plattform bieten?

Aus verschiedenen Studien geht hervor, dass die wichtigsten Werte der  Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen das soziale Umfeld, wie Familie, Freunde und 
vertrauensvolle Partnerschaften sind. Ist dies nicht die christliche Moralvorstel-
lung, die umgesetzt wird?

Zurzeit ist in aller Munde das Klima und die Streiks an den Freitagen. Die Jugend 
fordert von der Politik, endlich Massnahmen zur Erhaltung unserer Erde umzu-
setzen. 
Die Erde gibt’s nur einmal! Weshalb auf eine Zukunft bauen, die bald nicht mehr 
existieren wird? 

Ein weiterer Trend zeigt sich im «sharen» (teilen) und nicht selber besitzen. Ist 
diese Lebensweise nicht vorbildlich?

Uns fällt auf, dass Altruismus (Uneigennützigkeit, Selbstlosigkeit) von den jun-
gen Menschen gelebt wird!

Die juse-so, Fachstelle Jugend der Römisch-Katholischen Synode des Kanton 
Solothurn, schätzt den Austausch mit allen Generationen sehr, um der prophe-
tischen Stimme der Jugend eine sichtbare Plattform zu schaffen. 

Taizé 2019
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Sonntag, 8. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Irene Muster-Knuchel

Dienstag, 10. Dezember
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 11. Dezember
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 12. Dezember
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 13. Dezember
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 15. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Leni Hug

Dienstag, 17. Dezember
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 19. Dezember
16.00 Weihnachtsfeier
 Altersheim St. Martin
16.00 Weihnachtsfeier
 Altersheim Oasis
17.00 Weihnachtsfeier 
 Haus zur Heimat

Freitag, 20. Dezember
10.00 Weihnachtsfeier
 Altersheim Weingarten
10.15 Gottesdienst, ökum.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

7./8. Dezember
Projekt «La Union» in Kolumbien, betreut durch 
Hans Alberto Nikol 

14./15. Dezember
ACAT-Gruppe Trimbach-Olten 

Getauft werden 
Bryan Castillo am 8. Dezember, Sohn von Yosaris 
Castillo und Sandoval Henry in der Kirche St. Marien
Felix Saner am 8. Dezember, Sohn von Andrea und 
Thomas Saner in der Kirche St. Marien 

Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen für 
die Zukunft.

Verstorben sind
Rosemarie Walter-Schild am 15.11., St. Marien
Anni Kaspar-Hof am 16.11., St. Katharina
Ronny Klossner am 18.11., St. Martin
Franz Scheuber am 20.11., St. Mauritius
Palma Kaufmann-Botteli am 23.11., St. Martin
Mario Thurnherr am 25.11.2019, St. Martin

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.

Kolping-Gedenkfeier 
Dienstag, 10. Dezember, 19.30 Uhr 
Kapuzinerkloster Olten
Am 4. Dezember 1865 ist Adolph Kolping in Köln ge-
storben. Aus diesem Grunde versammelt sich die Kol-
pingsfamilie Olten jeweils im Dezember zu einer Ge-
denkfeier. Was hat uns der Vordenker der christlichen 
Soziallehre auch nach mehr als 150 Jahren noch zu 
sagen? In dieser Feier wollen wir seine Aussagen in die 
heutige Zeit übertragen und Antworten auf unsere Fra-
gen	finden.	Die	Kolpingsfamilie	Olten	lädt	zu	dieser	
Feier weitere Personen aus der Region ein, sich anregen 
zu lassen von ihrem Gründer für die Lösung sozialer 
Fragen heute. 

Einladung zur Adventsfeier der
franziskanischen Gemeinschaft
Sonntag, 8. Dezember, 14.00 Uhr
Josefsaal, Kirche St. Martin
Eingang nördlich der St. Martinskirche in Olten
Die Adventszeit ist eine Zeit voller Bräuche und Tra-
ditionen, ohne die wir uns das Warten auf das Weih-
nachtsfest gar nicht vorstellen können. Auch dieses 
Jahr dürfen wir ganz herzlich zu diesem besinnlichen 
Anlass einladen. Wir heissen alle Interessierten zur 
Adventsfeier willkommen. Einen gesegneten Advent 
und schöne Weihnachten wünscht

Der Vorstand der Franziskanischen Gemeinschaft

«De Samichlaus isch z`Trimbach»
Samstag, 7. Dezember, 16.50 Uhr
ref. Johanneskirche, Trimbach
Gross und Klein mit Laternen erwarten den Samich-
laus.	Es	findet	ein	Umzug	zur	Kirche	St.	Mauritius	
statt, in welcher um 17.30 Uhr die «Chile mit Chind»- 
Feier beginnt. Mit dem Piccolochor. Der Samichlaus 
freut sich nach der Feier auf Värsli und ein gemütliches 
Beisammensein in der Mauritiusstube. Es gibt Punsch 
und Leckereien dazu. 

Das Chile mit Chind Team, Monika Boeschenstein 
und Cornelia Ingold 

MIT MANNKLANG

Dienstag 10.12.19 & Mittwoch 11.12.19
Mauritiuskirche Trimbach

Leitung: Reiner Schneider-Waterberg

Beginn 19.00 Uhr, Türöffnung 18.45 Uhr, Kollekte

Legat Vögeli
Trimbach

Rorate - Licht-Feiern im Advent

Mittwoch, 11. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Wortgottesdienst 
In der Frühe bei Dunkelheit in die Morgendämme-
rung hinein mit stimmungsvollem Licht feiern. Dazu 
freuen wir uns, viele Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Eltern zu begrüssen. Die teilnehmenden Schü-
lerInnen haben erst um 8.15 Uhr Schule.

Agostina Dinkel

Mittwoch, 11. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier 
Diese Feier gestalten wir für alle Schulkinder der 4. 
bis 6. Klasse. Es ist eine adventliche Feier mit viel 
Kerzenlicht in der dunklen Kirche. Für jene Kinder, 
die an dieser stimmungsvollen Feier teilnehmen, be-
ginnt der Schulunterricht nach Absprache mit den 
Schulleitungen um 8.15 Uhr. Für Kinder, die diese 
Feier nicht besuchen, beginnt der Schulunterricht wie 
gewohnt um 7.45 Uhr. In schöner Tradition wird auch 
dieses Jahr den Kindern einen «Grittibänz» offeriert. 
Wir freuen uns auf diese spezielle Einstimmung dem 
Weihnachtsfest entgegen. 

Monika Boeschenstein, Rita Eng, Anita Meyer und 
Mario Hübscher

Donnerstag, 19. Dezember, 6.15 Uhr
Kirche St. Josef Wisen
anschl. zMorge im Pfarreisäli
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2. Adventssonntag
Sonntag, 8. Dezember
11.00 Eucharistiefeier mit Taufe
 Mario Hübscher
 Hans Alberto Nikol
12.30 Taufe

Dienstag, 10. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle
19.30 Versöhnungsfeier
 Bruder Josef Bründler

Mittwoch, 11. Dezember
07.00 Rorategottesdienst 
09.00 der Gottesdienst entfällt

Freitag, 13. Dezember
18.30 Eucharistiefeier
 Dreissigster für
 Rosemarie Walter-Schild

3. Adventssonntag
Sonntag, 15. Dezember
10.00 ökum. Gottesdienst
 Dorfhalle Starrkirch-Wil
 Sascha Thiel
 anschl. Kaffee und Zopf
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 

Dienstag, 17. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 18. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee

Freitag, 20. Dezember
18.30 Eucharistiefeier
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2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
 Crispin Rohrer
 Antonia Hasler
 Hans Alberto Nikol
 Dreissigster für
 Ida Treffer-Wiegele
 Jahrzeit für
 Walter Lüthi
 Beat Johler 
 Martha Michel-Theiler
 Francois und Maria Simon- 
 Luternauer
 Therese und Gotthilf   
 Schmid-Bapst

Sonntag, 8. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Hans Alberto Nikol
10.30 Adventsmatinée
 Christoph Mauerhofer, Orgel
11.15 Santa Messa in italiano

Dienstag, 10. Dezember
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. Dezember
07.00 Rorategottesdienst 

Donnerstag, 12. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 13. Dezember
19.30 Gebetskreis 
 Martinsheimkapelle

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
18.00 Feiern mit...die:Zeit
 «zum Schweigen»
 anschliessend Umtrunk

Sonntag, 15. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Die Choralschola singt   
 gregorianische Choräle
10.30 Adventsmatinée
 Olten Brass
11.15 Santa Messa in italiano
17.00 Gottesdienst in indischer
 Sprache

Dienstag, 17. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Maria Ilona Veres

Donnerstag, 19. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 20. Dezember
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

Beichtgelegenheit in der Adventszeit
Jeden Samstag: 15.00-16.00 Uhr

2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember
17.30 Chile mit Chind-Gottesdienst
 mit dem Samichlaus und dem
 Piccolochor
 anschl. Beisammensein

Montag, 9. Dezember
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 11. Dezember
08.25 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle
09.00 Eucharistiefeier
 Bruderklausenkapelle
 anschl. Kaffee

Donnerstag, 12. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 Eucharistiefeier
 mit 4.- 6. Klässlern
 anschl. Zmorge

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Maria Grogg-Gsenger 
 Ernst u. Elisabeth Mäder-Kamber 
 Otto u. Anna Seifried-Hürlimann 

Montag, 16. Dezember
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 18. Dezember
08.25 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle
09.00 Eucharistiefeier
 Bruderklausenkapelle
 anschl. Kaffee

Donnerstag, 19. Dezember 
07.00 Morgenandacht im Kerzenlicht
 «Söll emol cho -
 oder die Kunst des Wartens»
 anschliessend Kaffee

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

2. Adventssonntag
Sonntag, 8. Dezember
Erwählung Mariens
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
14.00 Adventsfeier der
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Josefssal der Kirche St. Martin
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Montag, 9. und 16. Dezember
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 10. und 17. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 10. Dezember
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 11. und 18. Dezember
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. und 19. Dezember 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 13. und 20. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 14. und 21. Dezember
07.00 Eucharistiefeier 

3. Adventssonntag
Sonntag, 15. Dezember
Friedenslicht
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 17. Dezember
15.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Klostersäli

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30–15.00
Während der Woche melden Sie sich für 
ein Beichtgespräch an der Klosterpforte. 

2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für 
 Rosmarie Strub-Bitterli

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
Adventsfenster an der Kirche
19.00  Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Jahrzeit für Anna Mathiuet-Bitterli 
 Adelheid u. Josef Bader-Krüttli
 anschliessend Glühwein

Donnerstag, 19. Dezember
06.15 Rorate-Lichtfeier im Advent 
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Sonntag, 8. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Irene Muster-Knuchel

Dienstag, 10. Dezember
10.15 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim Ruttigen

Mittwoch, 11. Dezember
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Altersheim St. Martin

Donnerstag, 12. Dezember
09.45 Gottesdienst, ev.-ref.
 Haus zur Heimat
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Weingarten

Freitag, 13. Dezember
10.00 Gottesdienst, röm.-kath.
 Seniorenresidenz Bornblick
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Stadtpark

Sonntag, 15. Dezember
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
 Mehrzweckraum Kantonsspital
 Leni Hug

Dienstag, 17. Dezember
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 19. Dezember
16.00 Weihnachtsfeier
 Altersheim St. Martin
16.00 Weihnachtsfeier
 Altersheim Oasis
17.00 Weihnachtsfeier 
 Haus zur Heimat

Freitag, 20. Dezember
10.00 Weihnachtsfeier
 Altersheim Weingarten
10.15 Gottesdienst, ökum.
 Altersheim Stadtpark

Alters- und Pflegeheime
Kantonsspital Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

7./8. Dezember
Projekt «La Union» in Kolumbien, betreut durch 
Hans Alberto Nikol 

14./15. Dezember
ACAT-Gruppe Trimbach-Olten 

Getauft werden 
Bryan Castillo am 8. Dezember, Sohn von Yosaris 
Castillo und Sandoval Henry in der Kirche St. Marien
Felix Saner am 8. Dezember, Sohn von Andrea und 
Thomas Saner in der Kirche St. Marien 

Die Pfarrei wünscht den Tauffamilien Gottes Segen für 
die Zukunft.

Verstorben sind
Rosemarie Walter-Schild am 15.11., St. Marien
Anni Kaspar-Hof am 16.11., St. Katharina
Ronny Klossner am 18.11., St. Martin
Franz Scheuber am 20.11., St. Mauritius
Palma Kaufmann-Botteli am 23.11., St. Martin
Mario Thurnherr am 25.11.2019, St. Martin

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christli-
cher Anteilnahme.

Kolping-Gedenkfeier 
Dienstag, 10. Dezember, 19.30 Uhr 
Kapuzinerkloster Olten
Am 4. Dezember 1865 ist Adolph Kolping in Köln ge-
storben. Aus diesem Grunde versammelt sich die Kol-
pingsfamilie Olten jeweils im Dezember zu einer Ge-
denkfeier. Was hat uns der Vordenker der christlichen 
Soziallehre auch nach mehr als 150 Jahren noch zu 
sagen? In dieser Feier wollen wir seine Aussagen in die 
heutige Zeit übertragen und Antworten auf unsere Fra-
gen	finden.	Die	Kolpingsfamilie	Olten	lädt	zu	dieser	
Feier weitere Personen aus der Region ein, sich anregen 
zu lassen von ihrem Gründer für die Lösung sozialer 
Fragen heute. 

Einladung zur Adventsfeier der
franziskanischen Gemeinschaft
Sonntag, 8. Dezember, 14.00 Uhr
Josefsaal, Kirche St. Martin
Eingang nördlich der St. Martinskirche in Olten
Die Adventszeit ist eine Zeit voller Bräuche und Tra-
ditionen, ohne die wir uns das Warten auf das Weih-
nachtsfest gar nicht vorstellen können. Auch dieses 
Jahr dürfen wir ganz herzlich zu diesem besinnlichen 
Anlass einladen. Wir heissen alle Interessierten zur 
Adventsfeier willkommen. Einen gesegneten Advent 
und schöne Weihnachten wünscht

Der Vorstand der Franziskanischen Gemeinschaft

«De Samichlaus isch z`Trimbach»
Samstag, 7. Dezember, 16.50 Uhr
ref. Johanneskirche, Trimbach
Gross und Klein mit Laternen erwarten den Samich-
laus.	Es	findet	ein	Umzug	zur	Kirche	St.	Mauritius	
statt, in welcher um 17.30 Uhr die «Chile mit Chind»- 
Feier beginnt. Mit dem Piccolochor. Der Samichlaus 
freut sich nach der Feier auf Värsli und ein gemütliches 
Beisammensein in der Mauritiusstube. Es gibt Punsch 
und Leckereien dazu. 

Das Chile mit Chind Team, Monika Boeschenstein 
und Cornelia Ingold 

MIT MANNKLANG

Dienstag 10.12.19 & Mittwoch 11.12.19
Mauritiuskirche Trimbach

Leitung: Reiner Schneider-Waterberg

Beginn 19.00 Uhr, Türöffnung 18.45 Uhr, Kollekte

Legat Vögeli
Trimbach

Rorate - Licht-Feiern im Advent

Mittwoch, 11. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Martin, Wortgottesdienst 
In der Frühe bei Dunkelheit in die Morgendämme-
rung hinein mit stimmungsvollem Licht feiern. Dazu 
freuen wir uns, viele Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Eltern zu begrüssen. Die teilnehmenden Schü-
lerInnen haben erst um 8.15 Uhr Schule.

Agostina Dinkel

Mittwoch, 11. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Marien, Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Dezember, 7.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Eucharistiefeier 
Diese Feier gestalten wir für alle Schulkinder der 4. 
bis 6. Klasse. Es ist eine adventliche Feier mit viel 
Kerzenlicht in der dunklen Kirche. Für jene Kinder, 
die an dieser stimmungsvollen Feier teilnehmen, be-
ginnt der Schulunterricht nach Absprache mit den 
Schulleitungen um 8.15 Uhr. Für Kinder, die diese 
Feier nicht besuchen, beginnt der Schulunterricht wie 
gewohnt um 7.45 Uhr. In schöner Tradition wird auch 
dieses Jahr den Kindern einen «Grittibänz» offeriert. 
Wir freuen uns auf diese spezielle Einstimmung dem 
Weihnachtsfest entgegen. 

Monika Boeschenstein, Rita Eng, Anita Meyer und 
Mario Hübscher

Donnerstag, 19. Dezember, 6.15 Uhr
Kirche St. Josef Wisen
anschl. zMorge im Pfarreisäli
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2. Adventssonntag
Sonntag, 8. Dezember
11.00 Eucharistiefeier mit Taufe
 Mario Hübscher
 Hans Alberto Nikol
12.30 Taufe

Dienstag, 10. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle
19.30 Versöhnungsfeier
 Bruder Josef Bründler

Mittwoch, 11. Dezember
07.00 Rorategottesdienst 
09.00 der Gottesdienst entfällt

Freitag, 13. Dezember
18.30 Eucharistiefeier
 Dreissigster für
 Rosemarie Walter-Schild

3. Adventssonntag
Sonntag, 15. Dezember
10.00 ökum. Gottesdienst
 Dorfhalle Starrkirch-Wil
 Sascha Thiel
 anschl. Kaffee und Zopf
11.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler 
 Antonia Hasler 

Dienstag, 17. Dezember
17.00 Rosenkranzgebet
 Marienkapelle

Mittwoch, 18. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee

Freitag, 20. Dezember
18.30 Eucharistiefeier
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2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember
18.00 Eucharistiefeier
 Crispin Rohrer
 Antonia Hasler
 Hans Alberto Nikol
 Dreissigster für
 Ida Treffer-Wiegele
 Jahrzeit für
 Walter Lüthi
 Beat Johler 
 Martha Michel-Theiler
 Francois und Maria Simon- 
 Luternauer
 Therese und Gotthilf   
 Schmid-Bapst

Sonntag, 8. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Hans Alberto Nikol
10.30 Adventsmatinée
 Christoph Mauerhofer, Orgel
11.15 Santa Messa in italiano

Dienstag, 10. Dezember
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11. Dezember
07.00 Rorategottesdienst 

Donnerstag, 12. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 13. Dezember
19.30 Gebetskreis 
 Martinsheimkapelle

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
18.00 Feiern mit...die:Zeit
 «zum Schweigen»
 anschliessend Umtrunk

Sonntag, 15. Dezember
09.30 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Die Choralschola singt   
 gregorianische Choräle
10.30 Adventsmatinée
 Olten Brass
11.15 Santa Messa in italiano
17.00 Gottesdienst in indischer
 Sprache

Dienstag, 17. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
 Jahrzeit für
 Maria Ilona Veres

Donnerstag, 19. Dezember
09.00 Eucharistiefeier
16.45 Rosenkranzgebet

Freitag, 20. Dezember
19.30 Gebetskreis
 Martinsheimkapelle

Beichtgelegenheit in der Adventszeit
Jeden Samstag: 15.00-16.00 Uhr

2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember
17.30 Chile mit Chind-Gottesdienst
 mit dem Samichlaus und dem
 Piccolochor
 anschl. Beisammensein

Montag, 9. Dezember
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 11. Dezember
08.25 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle
09.00 Eucharistiefeier
 Bruderklausenkapelle
 anschl. Kaffee

Donnerstag, 12. Dezember
07.00 Rorate-Lichtfeier im Advent
 Eucharistiefeier
 mit 4.- 6. Klässlern
 anschl. Zmorge

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
17.30 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Antonia Hasler
 Jahrzeit für
 Maria Grogg-Gsenger 
 Ernst u. Elisabeth Mäder-Kamber 
 Otto u. Anna Seifried-Hürlimann 

Montag, 16. Dezember
14.00 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle

Mittwoch, 18. Dezember
08.25 Rosenkranzgebet
 Bruderklausenkapelle
09.00 Eucharistiefeier
 Bruderklausenkapelle
 anschl. Kaffee

Donnerstag, 19. Dezember 
07.00 Morgenandacht im Kerzenlicht
 «Söll emol cho -
 oder die Kunst des Wartens»
 anschliessend Kaffee

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

2. Adventssonntag
Sonntag, 8. Dezember
Erwählung Mariens
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
14.00 Adventsfeier der
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Josefssal der Kirche St. Martin
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Montag, 9. und 16. Dezember
18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 10. und 17. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 10. Dezember
15.00 Eucharistiefeier der 
 Franziskanischen Gemeinschaft

Mittwoch, 11. und 18. Dezember
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. und 19. Dezember 
10.00 «20 Minuten für den Frieden»  
 der Offenen Kirche Region Olten
11.00 Stille Anbetung
11.45  Segensandacht als Abschluss 
 der Gebetszeit
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 13. und 20. Dezember
07.00 Eucharistiefeier

Samstag, 14. und 21. Dezember
07.00 Eucharistiefeier 

3. Adventssonntag
Sonntag, 15. Dezember
Friedenslicht
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer
19.00 Eucharistiefeier
 Bruder Crispin Rohrer

Dienstag, 17. Dezember
15.00 Glaubensmeditation der 
 Franziskanischen Gemeinschaft
 im Klostersäli

Beichtgelegenheit
Freitag und Samstag: 13.30–15.00
Während der Woche melden Sie sich für 
ein Beichtgespräch an der Klosterpforte. 

2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für 
 Rosmarie Strub-Bitterli

3. Adventssonntag
Samstag, 14. Dezember
Adventsfenster an der Kirche
19.00  Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler
 Jahrzeit für Anna Mathiuet-Bitterli 
 Adelheid u. Josef Bader-Krüttli
 anschliessend Glühwein

Donnerstag, 19. Dezember
06.15 Rorate-Lichtfeier im Advent 
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 LICHTPUNKT    
	 aus	dem	Kapuzinerkloster

Adventlich leben - von Maria zu lernen 

Mensch sein - bereit für Gottes Ruf, für sein 
Einbrechen in den Alltag. Stehen bleiben, auf 
Gott schauen, ihn auf mich zukommen lassen - 
und	»Ja«	sagen	-	voll	Zweifel,	voll	Hoffnung	und	
doch voll Liebe. Sehnsüchtig sein nach dem, was 
noch	nicht	ist,	suchen,	hoffen,	erwarten.	Meinen	
Weg gehen im Namen dessen, der mit mir geht. 
Das Leben probieren, weil es mir einer zugesagt 
hat.	Mit	meinen	Schwächen	stark	sein,	weil	Gott	
mich	liebt.	Mich	von	meiner	Angst	nicht	
überwältigen	lassen,	weil	meine	Hoffnung	größer	
ist.	Glauben,	dass	der	Tod	nicht	das	letzte	Wort	
hat. Vertrauen, weil die Liebe immer noch lebt.
   Andrea Schwarz

FEIERNmit… die:ZEIT «zum Schweigen»
Samstag 14. Dezember, 18.00 Uhr 
Kirche St. Martin Olten
«L’amore del silenzio» schweigend lassen wir uns auf 
unsere Sinne ein und geniessen auch Musik von Chris-
toph Mauerhofer. Am Ende des Gottesdienstes wird 
ebenfalls das neue Buchzeichen fürs nächste Jahr mit 
dem neuen Thema verteilt. Fürs Team FEIERNmit… 

Peter Stillhart

Söll emol cho - oder die Kunst des Wartens
Donnerstag, 19. Dezember, 07.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach
Musikalisch-literarische Morgenandacht im 
Kerzenlicht
Tasteninstrumente: Hansruedi von Arx
Dudelsack und Gesamtleitung: Johannes Rösch 
anschliessend einfaches Zmorge 

Silberdistel
Dienstag, 17. Dezember, 14.30 Uhr
Restaurant Kolping, Olten
Herzliche Einladung zum Treffpunkt der Senioren von 
der ganzen Region Olten mit Advents- und Weih-
nachtsfeier.

Advent-Matinée III mit Olten Brass
Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
In der 3. Advent-Matinée Olten präsentiert das seit über 
30 Jahren bestehende Bläserensemble einen bunten 
Strauss aus seinem Repertoire: Prächtige Klänge aus 
der Barockzeit: Henry Purcell und sein berühmtes 
«Trumpet Air» sowie von Georg Philipp Telemann 
Auszüge aus seiner «Musique héorïque». Und natürlich 
dürfen Musical und Gospel nicht fehlen: «I got 
Rhythm» von George Gershwin, «White Christmas» 
von Irving Berlin oder das nachgerade weltbekannte 
«Halleluja» von Leonhard Cohen passen bestens in die 
vorweihnachtliche Zeit. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte beim Ausgang

Schreibstube/Treffpunkt
Dienstag, 17. Dezember, 18.00 Uhr
Pfarrhaus St. Martin, Solothurnerstr. 26, Olten
Ein Ort des Miteinander und der Begegnung
Jeden Dienstag im Monat - Menschen verschiedener 
Herkunft können sich bei Kaffee oder einem Getränk 
treffen, miteinander austauschen und neue Erfahrun-
gen sammeln. In einem separatem Zimmer ist eine 
Schreibstube eingerichtet, in der man beim Lesen von 
amtlichen Briefen und Dokumenten, Schreiben und 
Antworten oder Ausfüllen von Formularen Unterstüt-
zung bekommen kann.

TREFFPUNKT &
SCHREIBSTUBE

Ein Raum für Zusammenkunft, 
Schreib- und Lesehilfe

Im Parterre des Pfarrhauses St. Martin
Solothurnerstrasse 26, Olten

KOLP-Drucksachen_2.indd   4 04.09.18   14:48

Sonntag, 15. Dezember 2019, 19.00 Uhr
Lichtermeer an der Kirchgasse

Das Friedenslicht von Bethlehem kommt!
Wir zünden ab 19 Uhr auf der Kirchgasse 3000 
Kerzen an. Mit dieser stillen und besinnlichen Ak-
tion wollen wir auf die Sehnsucht nach Frieden in 
dieser Welt aufmerksam machen. Das Friedenslicht 
verbindet über viele Grenzen hinweg Menschen, 
die Hoffnung und Kraft schenken für jene, die in 
schweren und aussichtslosen Situationen leben. 
Für das Entzünden der Kerzen sind Gross und Klein 
herzlich willkommen. Das Licht kann in einer La-
terne mit nach Hause genommen werden. Es wird 
anschliessend in den Kirchen der Region brennen 
und kann auch dort abgeholt werden.

19.00   Ankunft Friedenslicht von Bethlehem
 Offenes Singen für Alle 
 Entzünden der Kerzen, Tee und Zopf

Adventliche Wanderung durch die Verena-
schlucht in Solothurn
Freitag, 13. Dezember, 18.25 Uhr 
SBB Hauptunterführung im Glaskubus
Die Jugendlichen des Pastoralraumes der 2. Oberstufe 
sind zu einem ganz speziellen Anlass in der Advents-
zeit eingeladen. Wir fahren mit dem Zug nach Solo-
thurn und nehmen den Bus bis zum Eingang der Ve-
renaschlucht. Anschliessend wandern wir durch die 
mit Kerzen beleuchtete Schlucht. Unterwegs nehmen 
wir uns Zeit für einen spirituellen Impuls.
Am Schluss wärmen wir uns bei einem kleinen Imbiss 
auf, bevor wir uns mit Bus und Zug auf den Heimweg 
machen. Ankunft am Bahnhof Olten um 22.18 Uhr. 
Anmeldungen	 an	 hansjoerg.fischer@katholten.ch	 
oder Tel. 079 969 78 86

Adventsfenster
Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Kirche St. Josef, Wisen
Am 14. Dezember wird ein Turmfenster an der Kirche 
St. Josef zu einem Adventsfenster mit der Nummer 14. 
Also eines der 24 Adventsfenster im Dorf. Dazu sind 
alle eingeladen, zuerst zur Eucharistiefeier um 19.00 
Uhr und im Anschluss zu Glühwein und Lebkuchen 
im Kirchensäli.

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 11. Dezember, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse, Olten
Die Katholische Kirche und die Kolpingsfamilie Olten 
laden -in diesem Jahr zum letzten Mal- verwitwete und 
alleinstehende Personen zum Mittagstisch ein.  
Anmeldung unter Tel. 062 212 24 27. Kosten Fr. 10.- 
(inkl. Mineralwasser). Der erste Mittagstisch im neuen 
Jahr ist am 8. Januar 2020.

Angelforce
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Die Minis von St. Martin haben dieses Jahr an der Angelforce Aktionswoche teilgenommen. Der Jahresimpuls 
der	Woche	war:	«Federleicht	beflügle	deine	Mitmenschen».	Mit	unserem	Leiterwagen	sind	wir	losgezogen	und	
haben Punsch verschenkt. Die ersten Zielpersonen waren die Erstkommunionkinder vom Pastoralraum. Wir 
haben ihnen den Start ihres Anlasses versüsst. Danach sind wir weiter in die Stadt gezogen und haben den 
Passanten Punsch verschenkt. Es war beindruckend, wie eine so kleine Geste vielen Passanten ein Lächeln auf 
die Lippen gezaubert hat.

Interreligiöser Begegnungsabend

Ernennung zur Pastoralraumleiterin 

Die Offene Kirche Region Olten hatte im Rahmen der 
Woche der Religionen zusammen mit anderen Religi-
onsgemeinschaften am 13. November zu einem Begeg-
nungsabend mit Musik und Liedern eingeladen. Ge-
folgt waren dieser Einladung etwa siebzig Personen 
unterschiedlichen Alters, ungefähr die Hälfte davon 
junge Erwachsene. Angehörige von sechs verschiede-
nen Religionen und Konfessionen haben sich mit je 
einem Lied oder Musikstück präsentiert und dazu eine 
ganz kurze Erklärung gegeben. Danach konnten sich 
alle	mit	verschiedenen	Speisen	verpflegen,	Spezialitä-
ten aus den verschiedensten Glaubensgemeinschaften. 
Es blieb genug Raum, um in entspannter Atmosphäre 
auch weitere Gespräche führen zu können und dabei 
Neues zu erfahren. Es war zu beobachten, wie alle mit 
Offenheit aufeinander zugingen und sich füreinander 
interessierten. Zu guter Letzt versammelten sich alle 
zum gemeinsamen Lied: «We are the world» (siehe 
Bild). Ein wahrhaft geglückter Abend mit einem gro-
ssen positiven Nachhall. Ich bin überzeugt, dass solche 
Begegnungen dazu beitragen, allfällige Vorurteile 
abzubauen und einer geeinten Welt entgegenzugehen.

Mario Hübscher

Im Namen der Findungskommission und der Kirchge-
meindepräsidentenkommission freuen wir uns sehr, 
Ihnen mitteilen zu dürfen, dass Frau Antonia Hasler zur 
Pastoralraumleiterin für unseren Pastoralraum Olten 
gewonnen werden konnte. Frau Hasler hat sich nach ein-
jähriger Einarbeitungzeit für die Leitungsaufgabe ent-
schieden und in Übereinkunft mit der Bistumsleitung 
auf die vakante Stelle beworben. Die Findungskommis-
sion und die KGPK konnte sie mit ihrer bereits geleiste-
ten Arbeit, ihrer fachlichen Kompetenz als Theologin 
und Seelsorgerin und ihren partizipativen Führungsqua-
litäten überzeugen. Unterstützt durch den leitenden 
Priester Mario Hübscher wird Antonia Hasler den Pas-
toralraum Olten verantwortlich leiten. Für diese schöne 
und anspruchsvolle Aufgabe wünschen wir viel Freude, 
Erfolg und Gottes Segen. Im Rahmen des Gottesdienstes 
am 12. Januar 2020 um 9.30 Uhr in St. Martin wird Frau 
Antonia Hasler in ihr Amt als Leiterin des Pastoralraums 
Olten und Gemeindeleiterin der jeweiligen Pfarreien im 
Pastoralraum Olten von der Regionalverantwortlichen 
des Bischofsvikariat St. Verena Frau Edith Rey Kühntopf 
eingesetzt. Herzliche Einladung dieses Datum vorzu-
merken und den Gottesdienst mitzufeiern. 

Für die KGPK und die Findungskommission  
Britta Amend

Treffen Pastoralraumrat, Pastoralraumteam 
und Kirchengemeinderäte 
Am Samstag, 23. November, fand in Trimbach das 2. 
vom Pastoralraumrat initiierte Treffen zwischen Pas-
toralraumrat, Kirchgemeinderäten Olten/Starrkirch-Wil, 
Trimbach-Wisen und Pastoralraumteam statt. Dieser 
Anlass soll das konstruktive Miteinander der drei Gre-
mien im Pastoralraum und eine rücksichtsvolle Balan-
ce der Kräfte fördern und vertiefen. So wurden Wün-
sche angebracht und Hoffnungen formuliert, es wurde 
zugehört und auf Augenhöhe ausgetauscht, es wurde 
über Freudiges, Sorgen, über Haltungsfragen und Zie-
le gesprochen. Konkret ging es um den Informations-
austausch wie beispielsweise die Veröffentlichung der 
Protokolle des Kirchgemeinderates Olten/Starrkirch-Wil 
auf der Homepage des Pastoralraums, so wie dies der 
Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen seit längerem voll-
zieht. Ferner wurde über das noch hängige Postulat 
«Fusion der Kirchgemeinden im Pastoralraum 11» 
diskutiert, welches die Überprüfung der Voraussetzun-
gen für eine Fusion beantragt. Dies vor allem in An-
betracht des Umstandes, dass in den vergangenen 
Jahren eine	konstruktive,	für	die	kleineren	und	finanz-
schwächeren Partnerkirchgemeinden tragbare Lösung 
immer noch nicht in Sicht ist. Der Pastoralraumrat, das 
Pastoralraumteam und ein Teil der Kirchgemeinderä-
te unterstützen das Postulat von Wolfgang von Arx und 
wünschen sich eine einheitliche Organisationsstruktur 
zugunsten der bereits auf überpfarreilicher Ebene wir-
kenden Pastoral durch die Fusion sämtlicher Kirchge-
meinden im Pastoralraum. Zum Abschluss wurden alle 
von Agostina Dinkel mit einem köstlichen Mittagessen 
verwöhnt. Auch die Desserts von Karl-Heinz Kagerer 
& André Heiniger haben die Teilnehmenden genossen. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf das nächste Tref-
fen am 6. Juni 2020.

Rita Bloch, Georg Dinkel, Karl-Heinz Kagerer,  
Gabi Schürmann

Patroziniuim Ifenthal und Verabschiedung 
Andreas Basler
Das Patrozinium der Kirche Ifenthal wurde am Christ-
königssonntag gefeiert. Mario Hübscher konnte dazu 
auch die 5. und 6. Klässler, die sich auf den Versöh-
nungsweg vorbereiten, begrüssen. Erfrischend haben 
sie unter Regie ihrer Katechetin ihr Spiel und Fürbitten 
vorgetragen. Der Kirchenchor Ifenthal-Hauenstein hat 
dabei	zum	letzten	Mal	vor	seiner	Auflösung	unter	Lei-
tung von Andreas Basler gesungen, an der Orgel be-
gleitet von Vreni Hof. 
Am Schluss des Gottesdienstes ehrte die Kirchgemein-
depräsidentin Bernadette Renggli Andreas Basler für 
seinen langjährigen Dienst als Chorleiter. Im Januar 
2006 hat er probeweise für ein Jahr zugesagt. Bei der 
GV 2007 wurde er dann als Dirigent gewählt. Mit dem 
Chor angepasster Liedauswahl hat er es bis heute ver-
standen, die Sängerinnen und Sänger zu begeistern. 
Mit einem Geschenk dankte ihm die Präsidentin herz-
lich. Beim anschliessenden Apéro im Pfarreiheim blieb 
noch Zeit zum Austausch untereinander.



9

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

8

 LICHTPUNKT    
	 aus	dem	Kapuzinerkloster

Adventlich leben - von Maria zu lernen 

Mensch sein - bereit für Gottes Ruf, für sein 
Einbrechen in den Alltag. Stehen bleiben, auf 
Gott schauen, ihn auf mich zukommen lassen - 
und	»Ja«	sagen	-	voll	Zweifel,	voll	Hoffnung	und	
doch voll Liebe. Sehnsüchtig sein nach dem, was 
noch	nicht	ist,	suchen,	hoffen,	erwarten.	Meinen	
Weg gehen im Namen dessen, der mit mir geht. 
Das Leben probieren, weil es mir einer zugesagt 
hat.	Mit	meinen	Schwächen	stark	sein,	weil	Gott	
mich	liebt.	Mich	von	meiner	Angst	nicht	
überwältigen	lassen,	weil	meine	Hoffnung	größer	
ist.	Glauben,	dass	der	Tod	nicht	das	letzte	Wort	
hat. Vertrauen, weil die Liebe immer noch lebt.
   Andrea Schwarz

FEIERNmit… die:ZEIT «zum Schweigen»
Samstag 14. Dezember, 18.00 Uhr 
Kirche St. Martin Olten
«L’amore del silenzio» schweigend lassen wir uns auf 
unsere Sinne ein und geniessen auch Musik von Chris-
toph Mauerhofer. Am Ende des Gottesdienstes wird 
ebenfalls das neue Buchzeichen fürs nächste Jahr mit 
dem neuen Thema verteilt. Fürs Team FEIERNmit… 

Peter Stillhart

Söll emol cho - oder die Kunst des Wartens
Donnerstag, 19. Dezember, 07.00 Uhr
Kirche St. Mauritius, Trimbach
Musikalisch-literarische Morgenandacht im 
Kerzenlicht
Tasteninstrumente: Hansruedi von Arx
Dudelsack und Gesamtleitung: Johannes Rösch 
anschliessend einfaches Zmorge 

Silberdistel
Dienstag, 17. Dezember, 14.30 Uhr
Restaurant Kolping, Olten
Herzliche Einladung zum Treffpunkt der Senioren von 
der ganzen Region Olten mit Advents- und Weih-
nachtsfeier.

Advent-Matinée III mit Olten Brass
Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
In der 3. Advent-Matinée Olten präsentiert das seit über 
30 Jahren bestehende Bläserensemble einen bunten 
Strauss aus seinem Repertoire: Prächtige Klänge aus 
der Barockzeit: Henry Purcell und sein berühmtes 
«Trumpet Air» sowie von Georg Philipp Telemann 
Auszüge aus seiner «Musique héorïque». Und natürlich 
dürfen Musical und Gospel nicht fehlen: «I got 
Rhythm» von George Gershwin, «White Christmas» 
von Irving Berlin oder das nachgerade weltbekannte 
«Halleluja» von Leonhard Cohen passen bestens in die 
vorweihnachtliche Zeit. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte beim Ausgang

Schreibstube/Treffpunkt
Dienstag, 17. Dezember, 18.00 Uhr
Pfarrhaus St. Martin, Solothurnerstr. 26, Olten
Ein Ort des Miteinander und der Begegnung
Jeden Dienstag im Monat - Menschen verschiedener 
Herkunft können sich bei Kaffee oder einem Getränk 
treffen, miteinander austauschen und neue Erfahrun-
gen sammeln. In einem separatem Zimmer ist eine 
Schreibstube eingerichtet, in der man beim Lesen von 
amtlichen Briefen und Dokumenten, Schreiben und 
Antworten oder Ausfüllen von Formularen Unterstüt-
zung bekommen kann.

TREFFPUNKT &
SCHREIBSTUBE

Ein Raum für Zusammenkunft, 
Schreib- und Lesehilfe

Im Parterre des Pfarrhauses St. Martin
Solothurnerstrasse 26, Olten

KOLP-Drucksachen_2.indd   4 04.09.18   14:48

Sonntag, 15. Dezember 2019, 19.00 Uhr
Lichtermeer an der Kirchgasse

Das Friedenslicht von Bethlehem kommt!
Wir zünden ab 19 Uhr auf der Kirchgasse 3000 
Kerzen an. Mit dieser stillen und besinnlichen Ak-
tion wollen wir auf die Sehnsucht nach Frieden in 
dieser Welt aufmerksam machen. Das Friedenslicht 
verbindet über viele Grenzen hinweg Menschen, 
die Hoffnung und Kraft schenken für jene, die in 
schweren und aussichtslosen Situationen leben. 
Für das Entzünden der Kerzen sind Gross und Klein 
herzlich willkommen. Das Licht kann in einer La-
terne mit nach Hause genommen werden. Es wird 
anschliessend in den Kirchen der Region brennen 
und kann auch dort abgeholt werden.

19.00   Ankunft Friedenslicht von Bethlehem
 Offenes Singen für Alle 
 Entzünden der Kerzen, Tee und Zopf

Adventliche Wanderung durch die Verena-
schlucht in Solothurn
Freitag, 13. Dezember, 18.25 Uhr 
SBB Hauptunterführung im Glaskubus
Die Jugendlichen des Pastoralraumes der 2. Oberstufe 
sind zu einem ganz speziellen Anlass in der Advents-
zeit eingeladen. Wir fahren mit dem Zug nach Solo-
thurn und nehmen den Bus bis zum Eingang der Ve-
renaschlucht. Anschliessend wandern wir durch die 
mit Kerzen beleuchtete Schlucht. Unterwegs nehmen 
wir uns Zeit für einen spirituellen Impuls.
Am Schluss wärmen wir uns bei einem kleinen Imbiss 
auf, bevor wir uns mit Bus und Zug auf den Heimweg 
machen. Ankunft am Bahnhof Olten um 22.18 Uhr. 
Anmeldungen	 an	 hansjoerg.fischer@katholten.ch	 
oder Tel. 079 969 78 86

Adventsfenster
Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Kirche St. Josef, Wisen
Am 14. Dezember wird ein Turmfenster an der Kirche 
St. Josef zu einem Adventsfenster mit der Nummer 14. 
Also eines der 24 Adventsfenster im Dorf. Dazu sind 
alle eingeladen, zuerst zur Eucharistiefeier um 19.00 
Uhr und im Anschluss zu Glühwein und Lebkuchen 
im Kirchensäli.

Mittagstisch für Alleinstehende
Mittwoch, 11. Dezember, 11.30 Uhr
Restaurant Kolping, Ringstrasse, Olten
Die Katholische Kirche und die Kolpingsfamilie Olten 
laden -in diesem Jahr zum letzten Mal- verwitwete und 
alleinstehende Personen zum Mittagstisch ein.  
Anmeldung unter Tel. 062 212 24 27. Kosten Fr. 10.- 
(inkl. Mineralwasser). Der erste Mittagstisch im neuen 
Jahr ist am 8. Januar 2020.

Angelforce
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Die Minis von St. Martin haben dieses Jahr an der Angelforce Aktionswoche teilgenommen. Der Jahresimpuls 
der	Woche	war:	«Federleicht	beflügle	deine	Mitmenschen».	Mit	unserem	Leiterwagen	sind	wir	losgezogen	und	
haben Punsch verschenkt. Die ersten Zielpersonen waren die Erstkommunionkinder vom Pastoralraum. Wir 
haben ihnen den Start ihres Anlasses versüsst. Danach sind wir weiter in die Stadt gezogen und haben den 
Passanten Punsch verschenkt. Es war beindruckend, wie eine so kleine Geste vielen Passanten ein Lächeln auf 
die Lippen gezaubert hat.

Interreligiöser Begegnungsabend

Ernennung zur Pastoralraumleiterin 

Die Offene Kirche Region Olten hatte im Rahmen der 
Woche der Religionen zusammen mit anderen Religi-
onsgemeinschaften am 13. November zu einem Begeg-
nungsabend mit Musik und Liedern eingeladen. Ge-
folgt waren dieser Einladung etwa siebzig Personen 
unterschiedlichen Alters, ungefähr die Hälfte davon 
junge Erwachsene. Angehörige von sechs verschiede-
nen Religionen und Konfessionen haben sich mit je 
einem Lied oder Musikstück präsentiert und dazu eine 
ganz kurze Erklärung gegeben. Danach konnten sich 
alle	mit	verschiedenen	Speisen	verpflegen,	Spezialitä-
ten aus den verschiedensten Glaubensgemeinschaften. 
Es blieb genug Raum, um in entspannter Atmosphäre 
auch weitere Gespräche führen zu können und dabei 
Neues zu erfahren. Es war zu beobachten, wie alle mit 
Offenheit aufeinander zugingen und sich füreinander 
interessierten. Zu guter Letzt versammelten sich alle 
zum gemeinsamen Lied: «We are the world» (siehe 
Bild). Ein wahrhaft geglückter Abend mit einem gro-
ssen positiven Nachhall. Ich bin überzeugt, dass solche 
Begegnungen dazu beitragen, allfällige Vorurteile 
abzubauen und einer geeinten Welt entgegenzugehen.

Mario Hübscher

Im Namen der Findungskommission und der Kirchge-
meindepräsidentenkommission freuen wir uns sehr, 
Ihnen mitteilen zu dürfen, dass Frau Antonia Hasler zur 
Pastoralraumleiterin für unseren Pastoralraum Olten 
gewonnen werden konnte. Frau Hasler hat sich nach ein-
jähriger Einarbeitungzeit für die Leitungsaufgabe ent-
schieden und in Übereinkunft mit der Bistumsleitung 
auf die vakante Stelle beworben. Die Findungskommis-
sion und die KGPK konnte sie mit ihrer bereits geleiste-
ten Arbeit, ihrer fachlichen Kompetenz als Theologin 
und Seelsorgerin und ihren partizipativen Führungsqua-
litäten überzeugen. Unterstützt durch den leitenden 
Priester Mario Hübscher wird Antonia Hasler den Pas-
toralraum Olten verantwortlich leiten. Für diese schöne 
und anspruchsvolle Aufgabe wünschen wir viel Freude, 
Erfolg und Gottes Segen. Im Rahmen des Gottesdienstes 
am 12. Januar 2020 um 9.30 Uhr in St. Martin wird Frau 
Antonia Hasler in ihr Amt als Leiterin des Pastoralraums 
Olten und Gemeindeleiterin der jeweiligen Pfarreien im 
Pastoralraum Olten von der Regionalverantwortlichen 
des Bischofsvikariat St. Verena Frau Edith Rey Kühntopf 
eingesetzt. Herzliche Einladung dieses Datum vorzu-
merken und den Gottesdienst mitzufeiern. 

Für die KGPK und die Findungskommission  
Britta Amend

Treffen Pastoralraumrat, Pastoralraumteam 
und Kirchengemeinderäte 
Am Samstag, 23. November, fand in Trimbach das 2. 
vom Pastoralraumrat initiierte Treffen zwischen Pas-
toralraumrat, Kirchgemeinderäten Olten/Starrkirch-Wil, 
Trimbach-Wisen und Pastoralraumteam statt. Dieser 
Anlass soll das konstruktive Miteinander der drei Gre-
mien im Pastoralraum und eine rücksichtsvolle Balan-
ce der Kräfte fördern und vertiefen. So wurden Wün-
sche angebracht und Hoffnungen formuliert, es wurde 
zugehört und auf Augenhöhe ausgetauscht, es wurde 
über Freudiges, Sorgen, über Haltungsfragen und Zie-
le gesprochen. Konkret ging es um den Informations-
austausch wie beispielsweise die Veröffentlichung der 
Protokolle des Kirchgemeinderates Olten/Starrkirch-Wil 
auf der Homepage des Pastoralraums, so wie dies der 
Kirchgemeinderat Trimbach-Wisen seit längerem voll-
zieht. Ferner wurde über das noch hängige Postulat 
«Fusion der Kirchgemeinden im Pastoralraum 11» 
diskutiert, welches die Überprüfung der Voraussetzun-
gen für eine Fusion beantragt. Dies vor allem in An-
betracht des Umstandes, dass in den vergangenen 
Jahren eine	konstruktive,	für	die	kleineren	und	finanz-
schwächeren Partnerkirchgemeinden tragbare Lösung 
immer noch nicht in Sicht ist. Der Pastoralraumrat, das 
Pastoralraumteam und ein Teil der Kirchgemeinderä-
te unterstützen das Postulat von Wolfgang von Arx und 
wünschen sich eine einheitliche Organisationsstruktur 
zugunsten der bereits auf überpfarreilicher Ebene wir-
kenden Pastoral durch die Fusion sämtlicher Kirchge-
meinden im Pastoralraum. Zum Abschluss wurden alle 
von Agostina Dinkel mit einem köstlichen Mittagessen 
verwöhnt. Auch die Desserts von Karl-Heinz Kagerer 
& André Heiniger haben die Teilnehmenden genossen. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf das nächste Tref-
fen am 6. Juni 2020.

Rita Bloch, Georg Dinkel, Karl-Heinz Kagerer,  
Gabi Schürmann

Patroziniuim Ifenthal und Verabschiedung 
Andreas Basler
Das Patrozinium der Kirche Ifenthal wurde am Christ-
königssonntag gefeiert. Mario Hübscher konnte dazu 
auch die 5. und 6. Klässler, die sich auf den Versöh-
nungsweg vorbereiten, begrüssen. Erfrischend haben 
sie unter Regie ihrer Katechetin ihr Spiel und Fürbitten 
vorgetragen. Der Kirchenchor Ifenthal-Hauenstein hat 
dabei	zum	letzten	Mal	vor	seiner	Auflösung	unter	Lei-
tung von Andreas Basler gesungen, an der Orgel be-
gleitet von Vreni Hof. 
Am Schluss des Gottesdienstes ehrte die Kirchgemein-
depräsidentin Bernadette Renggli Andreas Basler für 
seinen langjährigen Dienst als Chorleiter. Im Januar 
2006 hat er probeweise für ein Jahr zugesagt. Bei der 
GV 2007 wurde er dann als Dirigent gewählt. Mit dem 
Chor angepasster Liedauswahl hat er es bis heute ver-
standen, die Sängerinnen und Sänger zu begeistern. 
Mit einem Geschenk dankte ihm die Präsidentin herz-
lich. Beim anschliessenden Apéro im Pfarreiheim blieb 
noch Zeit zum Austausch untereinander.
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SANTE MESSE
Domenica 08.12. II di Avvento: ore 09.00 Messa a 
Schönenwerd. Ore 11.15 Messa a St. Martin.
Domenica 15.12 III di Avvento.: ore 09.00 Messa 
a Schönenwerd. Ore 11.15 Messa a St. Martin.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Sabato 07.12.: ore 14.30 St. Marien incontro del gruppo 
bambini. Ore 19.00 incontro natalizio del gruppo giovani.
Lunedì 09.12.: ore 20.00 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Martedì 10.12.: ore 20.00 Bibliothesaal St. Martin 
serata di Avvento in preparazione al Natale e Adorazi-
one Eucaristica.
Giovedì 12.11.: ore 14.00 Dulliken “Amici del gio-
vedì”. Ore 20.00 St. Martin prove di canto.
Domenica 15.12.: gruppo giovani visita del mercatino 
di Natale di Montbéliard in Francia.
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www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
 Regina Stillhart, 062 287 23 11
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Schmunzelecke

Gute Tarnung

Soldat: «Herr Hauptmann, Befehl ausgeführt, Pan-
zer vorschriftsmässig getarnt. Leider…»
«Was leider?»
«Leider	finden	wir	ihn	jetzt	nicht	mehr.»

Dienstag 
10. Dezember 2019 
 

UNO  
Tag der Menschenrechte 

 

Menschenrechts 
verletzungen  
geschehen  

jetzt, immer und 
überall 

 
 
 
 
«Sie hat etwas, was die Leute berührt» 

Syléna Vincent 
Singer, Songwriter 

 
 
 
 
 
 

Eintritt frei. Kollekte 

 
Trimbach 

Fackelzug ab Chäppeli 
 

Olten 
Christkath. Stadtkirche 

Begegnungszone Kirchgasse 
 

 

Ansprache 

 

Fackelumzug 
Fackeln vor Ort 
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Pfarreisaal  
St. Marien, Bifang 

 
Petitionen, Imbiss, Diskussion 

 

18:20 

18:45 

19:00 

19:30 

Organisationskomitee 

Syléna Vincent,  
die Songwriterin aus Olten, 
ist ein bezauberndes 
Überraschungspaket aus 
Tiefsinnigkeit und Lebens-
freude. 

Daniel Kissling 
Autor & Kulturmacher | Coq d’Or 

Ortsgruppe 
Trimbach / Olten 

Foto: Adrian Ehrbahr 

Aktion Sternsingen im Pastoralraum Olten

Die	diesjährige	Aktion	findet	am	Sonntag,	5.	Januar	
2020, statt. Die Kinder und Jugendlichen aus Olten, 
Starrkirch-Wil und Trimbach kommen gerne zu Ih-
nen nach Hause, um für sie zu singen und die Woh-
nung bzw. das Haus fürs neue Jahr zu segnen.
In den Kirchen liegen Anmeldetalons für die Besuche 
auf oder sie können auch telefonisch bis am Donners-
tag, 2. Januar 2020, im Sekretariat, 062 287 23 11 
bestellt werden.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kathaargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario : Don Arturo Janik
Coll. Past. 40 %: Paola Tiziana Marotta
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile : 079 652 93 76 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-olten.ch

Lunedì 16.12.: ore 20.00 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Giovedì 19.12.: ore 14.00 Dulliken “Amici del giovedì” 
assemblea generale. Ore 20.00 St. Martin prove di canto.
Venerdì 20.12.: ore 20.00 St. Marien incontro del 
gruppo giovani.

PREAVVISO
Martedì 24.12.: Viglia di Natale ore 23.00 Santa Messa 
in lingua italiana nella chiesa di Schönenwerd. La celeb-
razione sarà animata dal coro e dal presepe vivente. Dopo 
la Santa Messa vin brulè e panettone davanti la chiesa.
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Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst Cornelia Sommer, 062 287 23 14 
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
 Regina Stillhart, 062 287 23 11
Kinder- und Jugendarbeit Karin Grob Schmid, 062 287 40 61
Kirchenmusik Sandra Rupp Fischer, 062 287 23 11

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Fredy Kammermann, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursi Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Präsident  Theo Ehrsam, 062 296 05 04
Finanzverwalterin Ursula Burger

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident John Steggerda, 062 293 17 26

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Arturo Janik
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu

Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus

1

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
10.30 Wortgottesdienst in Gunzgen 

Predigt: Stefan Schmitz

Donnerstag, 12. Dezember
18.30 Rosenkranz
19.00  Wortgottesdienst in Gunzgen

Jahrzeit für Hedi und Willi Wagner-Borner; 
Josuà Christen; Josy Dobmann-Meyer; Gerold

 Studer-Rickli

Samstag, 14. Dezember – 3. Advent
17.30 Familiengottesdienst in Gunzgen

Predigt: Stefan Schmitz
Anschliessend Advents-Chilekaffee 
im  Pfarreiheim

Donnerstag, 19. Dezember
18.30 Rosenkranz 
19.00 Bussfeier in Gunzgen

Gemeinsame Kollekten

Samstag, 7. Dezember – 2. Advent
17.30 Wortgottesdienst in Hägendorf

Predigt: Stefan Schmitz
Dreissigster für Heribert Raemy-Kissling
Erste Jahrzeit für Andreas Kohler-Borner; 
Rosmarie Müller-Kamber; Marcel Gaugler;
Isabelle Eveline Klumpp
Jahrzeit für Emma und Konstantin Borner-Frey

Sonntag, 8. Dezember
07.00 Rorategottesdienst in der Pfarr-
 kirche Hägendorf

Anschliessend Frühstück im Pfarrei-
 zentrum

Mittwoch, 11. Dezember
10.15 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum

Donnerstag, 12. Dezember
07.00 Rorategottesdienst in Rickenbach

Anschliessend Frühstück
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Wortgottesdienst in Hägendorf

Freitag, 13. Dezember
19.00 Bussfeier in Hägendorf

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
10.30 Wortgottesdienst in Hägendorf

Predigt: Stefan Schmitz

Mittwoch, 18. Dezember
10.15 Bussfeier im Seniorenzentrum Hägendorf

Donnerstag, 19. Dezember
09.00 Rosenkranzgebet in Hägendorf
09.30 Wortgottesdienst in Hägendorf

Samstag, 7. Dezember – 2. Advent
19.00 Wortgottesdienst in Kappel 

Predigt: Stefan Schmitz
Anschliessend Ständli von der Brass Band 

 Kappel

Sonntag, 8. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in Boningen

Predigt: Bruder Peter Kraut

Dienstag, 10. Dezember
19.00 Rosenkranzgebet in Kappel

Mittwoch, 11. Dezember
06.30 Rorategottesdienst in Kappel 

Anschliessend Frühstück im 
 Pfarreisaal

Freitag, 13. Dezember
06.45 Rorategottesdienst in Boningen

Anschliessend Frühstück im Foyer 
der Schnäggehalle

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
09.00 Eucharistiefeier in Kappel

Predigt: Pater Paul Rotzetter

Dienstag, 17. Dezember
19.00 Bussfeier in Kappel

Mittwoch, 18. Dezember
09.00 Wortgottesdienst in Kappel 

Freitag, 20. Dezember
19.00  Wortgottesdienst in Kappel

Jahrzeit für Helene Christ-Saladin; Josef 
Büttiker-Gäumann; Dora und Heinrich Vögeli-
Spielmann; Mina Brack-Moser

7. / 8. Dezember: Winterhilfe

14. / 15. Dezember: Schweizerische Multiple
   Sklerose Gesellschaft

Herzliche Einladung 
zu den ökumenischen Rorate-Gottesdienste 

Ihr seid das Licht für die Welt 

 für alle 1.-6- Klässler 
für Eltern, Lehrerschaft und Freunde 

Sonntag, 8. Dezember, 7.00 Uhr 
in der kath. Kirche in Hägendorf 

Mittwoch, 11. Dezember, 6.30 Uhr 
in der Kirche in Kappel 

Donnerstag, 12. Dezember, 7.00 Uhr 
in der Kapelle in Rickenbach 

Freitag, 13. Dezember, 6.45 Uhr 
in der Kirche in Boningen 

Nach der Feier sind alle zum „Zmorge“ eingeladen. 

Wir wünschen allen eine gesegnete Adventszeit 
Die Katechetinnen und Pfarrämter 

Busse und Versöhnung in der 
Adventszeit 2019  
im Untergäu 

      Versöhnungsfeiern 
Freitag, 13. Dezember 
19.00  Pfarrkirche Hägendorf 

Dienstag, 17. Dezember 
19.00 Pfarrkirche Kappel 

Mittwoch, 18. Dezember 
10.15  Seniorenzentrum Untergäu,  

Kapelle 

Donnerstag, 19. Dezember 
19.00  Pfarrkirche Gunzgen 

Beichtgelegenheiten im 
Kapuzinerkloster Olten 
Montag, 23. Dezember     13.30 - 15.00  

Dienstag, 24. Dezember   10.00 - 11.00 
      13.30 - 15.00  

Zu anderen Zeiten melden Sie sich 
bitte an der Klosterpforte. 

am Samstag, 
14. Dezember 2019 

um 17.30 Uhr
in der Pfarrkirche 

Gunzgen

Herzliche Einladung zum 
Familiengottesdienst zum 3. Advent
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Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu
Neue Minis und Omis würzen die Pfarrei Hägendorf-Rickenbach

Der 26. Oktober 2019 stand in Hägendorf ganz im Zeichen der Ministrantenaufnahme. ‹Ihr seid das Salz der 
Erde› war das Thema des Gottesdienstes, denn Ministranten sind für die Kirche was das Salz für das Essen: 
Scheinbar sind sie unwesentlich, denn es braucht nicht Viele und es geht auch ohne. Aber ohne ist es fade, erst 
mit der richtigen Menge davon können wir es so richtig geniessen. Und für die nötige Würze in den Wochenend- 
und Festgottesdiensten von Hägendorf und Rickenbach werden ab sofort auch Silas Arnet, Magdalena Jost, 
Gianna Röthlisberger, Nicolà Thalmann und Celia von Felten sorgen. Ausserdem wurden acht langjährige Minis 
zu Omis, das bedeutet sie sind jetzt Oberministranten. Gemeinsam mit den bisherigen Leitern führen sie wö-
chentliche Minirunden durch, organisieren Scharanlässe für alle Minis, helfen hie und da an Pfarreianlässen mit 
und daneben üben sie natürlich weiterhin den Ministrantendienst aus. Das Leitungsteam freut sich über die 
Verstärkung durch Tinian Bitterli, Olgierd Knurek, Till Marti, Flurin Röthlisberger, Angie Schmidt, Anna-Lea 
Schärer, David Vo und Fiona Wick.

Bereits zur Tradition gewordenen ist die Mini-Night, das Fest anlässlich der Ministranten-Aufnahmefeier. Nach-
dem in der Miniwohnung scheinbar jemand zu Tode gekommen war, erspielten sich die Kids bereits vor dem 
Gottesdienst fleissig Hinweise zum gesuchten Täter. Auf dem eigens eingerichteten Polizeiposten konnten diese 
abgegeben werden. Die Ermittlungen liefen auf Hochtouren. Immer wieder wurden Anwesende gebeten, ihre 
Schuhsohle zu zeigen, es wurde geraten, vermutet und kombiniert. Nach der Feier in der Kirche hatten sich die 
Hinweise soweit verdichtet, dass klar wurde wer der Gesuchte sein musste. Alle halfen mit, den Übeltäter ding-
fest zu machen, so dass er von der Polizei abgeführt werden konnte. Unterdessen war auch das Selbstbedienungs-
buffet mit den mitgebrachten Leckereien nahezu leergeputzt, und die Kinder machten sich satt und zufrieden auf 
den Heimweg. Die Jugendlichen der Schar räumten auf und feierten anschliessend noch den Zuwachs des Lei-
tungsteams.

Aktuell zählt die Ministrantenschar Hägendorf-Rickenbach 56 Kinder und Jugendliche. Schön, dass sie alle ein 
lebendiger Teil unserer Pfarrei sind und immer wieder für Pep und Würze sorgen!

Edith Tester, Ministrantenverantwortliche

Ministrantenaufnahme Kappel- Boningen und 
Gunzgen

Mit dem Thema «Sterne am Himmel unserer Pfarrei» 
konnten wir am Sonntag, 10. November, sieben neue 
Ministrantinnen und Ministranten bei uns aufnehmen: 
Kammermann Laura, Di Franco Elisa und Buser Nuria 
aus Kappel, Studer Iris aus Boningen, Hürzeler Livio, 
Kyburz Luca und Krähenbühl Luis aus Gunzgen. Als 
Dank für den Kommenden Ministrantendienst erhiel-
ten sie eine Ministranten-Plakette, eine Urkunde und 
einen kleinen Tarzisius-Anhänger. 
Wir wünschen ihnen auf ihrem neuen Lebensweg viel 
Freude an dem Ministrantendienst.

Im Anschluss war unser traditioneller Racletteplausch 
im Pfarreiheim in Gunzgen. Bei Käse und Kartoffeln 
konnten sich die Minis und ihre Familien den Ge-
schmacksnerven völlig hingeben. Über Gott und die 
Welt konnten sich die Dörfer während des feinen Ku-
chens austauschen. 

Wir bedanken uns nochmals für die Organistin, die 
spontan eingesprungen ist, für die Familien, die Ku-
chen oder Salat mitgebracht haben und für die 2 Da-
men, die in der Küche alles gemanagt haben.

Sabrina Hauser

Die Oberminis von Hägendorf-Rickenbach

Die Mini-Schar Hägendorf-Rickenbach
Die neue Ministranten von Kappel, 
Boningen und Gunzgen

Ministrantenaufnahme in Gunzgen
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Adressen

Notfallnummer: 062 209 16 98

Sekretariate:  062 209 16 90

Kath. Pfarramt, Kirchweg 12, 4617 Gunzgen
Tel. 062 216 13 56, st.katharina@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Kirchplatz 3, 4614 Hägendorf
Tel. 062 216 22 52,  
kath.pfarramt.haegendorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt, Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
Tel. 062 216 12 56, sekpfarramt.kappel@bluewin.ch

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 8.30 – 11.00 Uhr, Kappel
Montag und Donnerstag, 14.00 – 16.30 Uhr, Hägendorf
Mittwoch, 17.00 – 19.00 Uhr, Gunzgen

Sekretärinnen
Ruth Geiser und Helena Lachmuth

Pfarreileitung
Stefan Schmitz, Tel. 062 216 12 56
rkpfarramt.kappel@bluewin.ch

Reservationen
Pfarreiheim Gunzgen:
Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch

Pfarreizentrum Hägendorf: 
Dominique Troll, Tel. 079 323 17 87
d.troll@gmx.ch

Pfarreisaal Kappel: 
Nicole Di Franco, Tel. 079 362 89 48
nicoledifranco.ssvbuntergaeu@gmail.com

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirchen Untergäu
Ministranten Kappel-Boningen und Gunzgen

  

Die nächsten Minirunden finden statt am Mittwoch, 
11. Dezember, von 18.45 bis 19.45 Uhr im Pfarreiheim 
Gunzgen und am Donnerstag, 19. Dezember, von 19 bis 
20.30 Uhr im Minitreff Kappel.

 Spaghetti Festival
Alle Jahre wieder dürfen wir mit 
euch diesen tollen Anlass durchfüh-
ren. Am 15. Dezember würden sich 
die Oberministranten freuen, wenn 
Ihr ein weiteres Mal vorbeischaut. 
Nach dem Motto «es het, solangs 
het», seid Ihr alle recht herzlich nach 
dem Gottesdienst im Ministranten-
treff in Kappel eingeladen. Beim 
feinem Mittagessen, hervorragendem 
Kuchen und Kaffee lässt es sich den 
Sonntag so richtig geniessen. 
    Die Oberministranten

Seniorenvereinigung Gunzgen

Am Dienstag, 10. Dezember, Seniorenweihnachten 
gemäss separater Einladung der Einwohnergemeinde.

Am Donnerstag, 12. Dezember, Jassen-Absenden und 
Mittagessen ab 12 Uhr im Pfarreiheim Gunzgen.

Kafi – Wägbegleitig

Beim letzten «Kafi-Wägbegleitig» in diesem Jahr am 
Dienstag, 10. Dezember, von 14 bis 16 Uhr im Pfarrei-
saal in Kappel werden die PANGROSINIS spielen. 
Adventliches Beisammensein und Melodien zum Ge-
niessen. 

Fahrdienst ab Haus möglich. 
Kontaktnummern:
Gunzgen: Helena Lachmuth, Tel. 062 216 05 69
Hägendorf-Rickenbach: 
Monika Haefeli, Tel. 079 237 78 65
Kappel-Boningen: 
Paul Schönenberger, Tel. 062 216 13 36
Cyrilla Spiegel, Tel. 079 680 78 38

Im neuen Jahr startet der Kafi-Träff am Dienstag, 28. 
Januar 2020 von 14 bis 16 Uhr im Pfarreisaal in Kappel. 
Herzliches Willkommen an alle Interessierten vom 
Seelsorgeverband Unter-
gäu. 

Die Freiwilligen der Weg-
begleitung wünschen be-
sinnliche Weihnachts- 
und frohe Neujahrstage.

Adventskonzert in der Kirche Gunzgen

Am Sonntag, 8. Dezember, um 17 
Uhr, sind alle herzlich eingeladen zum 
traditionellen Adventskonzert in der 
Kirche Gunzgen. Das diesjährige Kon-
zert führt die Musikgesellschaft Gun-
zgen gemeinsam mit dem Chor «alcan-
to» aus Oberbuchsiten durch. Die schönen und 
bekannten Melodien sollen auf die Weihnachtszeit 
einstimmen.

Friedenslicht 2019
 

Unter dem Motto „Achtsam sein“ empfangen wir in 
der Schweiz am dritten Adventssonntag, 15. Dezember 
das Friedenslicht. Zum 27. Mal kommt es in die 
Schweiz und wird um 17 Uhr zeitgleich in Basel, Fri-
burg, Luzern und Zürich feierlich empfangen, wo es 
dann, von Hand zu Hand weitergeschenkt, in allen 
Landesteilen leuchten wird.
In unserem Seelsorgeverband können Sie das Friedens-
licht ab Dienstag, 17. Dezember in allen Pfarrkirchen
abholen. Am besten nehmen sie selber eine kleine La-
terne mit.

Nachtwanderung durch die Tüfelsschlucht

Mit Fackeln und Lichtern durch die Nacht! Ein echtes 
Highlight im Advent! In der Dunkelheit gemeinsam 
unterwegs sein. Der Stille lauschen und sich über ein 
Glaubensthema unterhalten.
Die Oberstufenschüler von Hägendorf begehen ge-
meinsam am Freitag, 20. Dezember, eine Fackelwan-
derung durch die Tüfelschlucht und lassen Dunkelheit 
und Natur auf uns wirken. 
Am Lagerfeuer dürfen sie sich aufwärmen und es wird 
eine kleine Verpflegung geboten. 
Begleitet werden sie von Oberministranten aus Kappel. 
Treffpunkt um 18:30 Uhr beim Dorfplatz Hägendorf, 
Ende um ca. 22 Uhr. Es hat noch freie Plätze!

Ana Castillo Vabulari

Claro Laden am Weihnachtsmarkt Hägendorf

Der Claro-Laden wird am 
Weihnachtsmarkt in Hägen-
dorf am Samstag, 7. Dezember 
von 10 bis 20 Uhr und am 
Sonntag, 8. Dezember, von 11 bis 17 Uhr präsent sein.

Mittagstisch Hägendorf

Am Mittwoch, 18. Dezember, um 12 Uhr im katholi-
schen Pfarreizentrum. Die Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich zum Mittagstisch eingeladen. 
Anmeldung bis Montag, 16. Dezember, an Frau Gritli 
Hänggi, 062 216 01 84, ab 18.30 Uhr.

Kirchgemeinde Gunzgen- Budgetversammlung

Am 14. November wurde die Budgetversammlung 2019 
der Kirchgemeinde durchgeführt. Der Aufwandüber-
schuss von CHF 14‘100.- wurde von der Gemeinde 
einstimmig gutgeheissen. Natürlich wurde einstimmig 
auch der Steuersenkung von 1% von 19% auf 18% zu-
gesprochen. Die Versammlung wurde speditiv und 
kompetent durchgeführt. Zum Schluss dankte der Vor-
sitzende dem Kirchgemeinderat und dem Pfarreirat für 
die gute Arbeit während dem Jahr.
Bei selbstgebackenen Zöpfen der Frauen vom Rat und 
Getränken wurde die Versammlung beendet.

Jörg von Arx

Ständli Brass Band Kappel

Am Samstag, 7. Dezember, spielt die 
Brass Band Kappel nach dem Gottes-
dienst von 19 Uhr in Kappel das tra-
ditionelle Adventsständli vor der 
Kirche.

Die Musikgesellscha Gunzgen 
und der Chor “alcanto“ 

Oberbuchsiten  
wünschen Allen schöne Fesage 

und ein gutes neues Jahr 
Sonntag, 8. Dezember 2019 
17.00 Uhr 
Kirche Gunzgen 

Adventskonzert  

Eintritt frei 
Kollekte zur Deckung der Unkosten 

Musikgesellscha Gunzgen 
 

Leitung: Marcel Heutschi 

  
“alcanto“ Oberbuchsiten 

 

Leitung: Cécile Göbel 

Goldene Hochzeit

Am 15. November 2019 haben Ma-
ria und Xaver Fürst-Berger aus 
Gunzgen den 50. Hochzeitstag ge-
feiert. Wir gratulieren dem Paar 
ganz herzlich zum Ehejubiläum 
und wünschen weiterhin viele ge-
meinsame, glückliche und gesunde Jahre, sowie Gottes 
Segen. 



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon: Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat: Frau Edith Mühlematter
 Mo, Mi, Do 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
 Di, Fr 8.00 – 11.30 Uhr

St. Gallus

Wangen
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Liturgie
Samstag, 7. Dezember   
17.00 Ökumenischer Gottesdienst in der ref. Kirche / 
Gottesdienst in der kath.Kirche fällt aus.
Sonntag, 8. Dezember – 2. Adventssonntag
10.00  Gottesdienst 
Kollekte: KIRCHE IN NOT

Montag, 09. Dezember 
09.30  Eucharistiefeier im Marienheim

Dienstag, 10. Dezember
06.00   Rorategottesdienst mit den Schüler der  

4. Klasse und dem Kirchenchor
Anschliessend Frühstück für ALLE im 
Pfarreiheim

Mittwoch, 11. Dezember 
09.30  Gottesdienst im Marienheim

Donnerstag, 12. Dezember 
08.45  Rosenkranz
09.15  Gottesdienst der FG  und alle anderen   
 interessierten Frauen und Männer  
 in der Kapelle
Samstag, 14. Dezember  
17.00 Gottesdienst
Kollekte: MIVA-transporthilfe
  Jahrzeit für: Anna-Maria Felder-Kissling, 

Marie + Leopold Wagner-Husi,  
Luciano Agostino, Luciano Rina, Bruno Virginia, 
Marc Etienne Robert, Louise Kissling-Ebnöter, 
Robert Studer-Nussbaumer, Robert + Maria- 
Theresia Schumacher-Büttiker, Olga + Alois 
Mathys-Meierhans, Vikar Josef Winiger,  
Maria Josefa Winiger-Kurmann  

Sonntag, 15. Dezember – 3. Adventssonntag 
10.00 Gottesdienst

Montag, 16. Dezember
 09.30  Eucharistiefeier im Marienheim

Dienstag, 17. Dezember
06.00   Rorategottesdienst mit den Schüler 

der Oberstufe
Anschliessend Frühstück für ALLE im 
Pfarreiheim

19.00 Bussfeier zu Weihnachten

Mittwoch, 18. Dezember 
09.30  Gottesdienst im Marienheim

Donnerstag, 19. Dezember  
08.45  Rosenkranz
09.15  Gottesdienst der FG und alle anderen   
 interessierten Frauen und Männer 

Freitag, 20. Dezember
16.00  Weihnachts-Gottesdienst im Altersheim   
 Tertianum / Brunnematt
Samstag, 21. Dezember   
17.00  Gottesdienst 
 Fronfastenjahrzeit für Rosalia  
 und Linus Bieli-Glanzmann
Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventssonntag
10.00  Gottesdienst 

Pfarreiarbeit

Herzliche Einladung
zu unseren Rorategottesdiensten 
Rorate lautet der Beginn einer Antiphon in der katho-
lischen Liturgie. Der Text Rorate caeli desuper  
«Tauet, Himmel, von oben» stammt aus dem alttesta-

mentlichen Buch Jesaja (Jes 45,8). 
Die Feier in der Morgenfrühe (vor Aufgang des Lichtes, 
gleichsam Christus als Licht erwartend), gestaltet unter 
Einsatz von zahlreichen Kerzen und häufig mit Stille 
und meditativen Elementen, könnte sich verstärkt auf 
die Adventszeit einstimmen. 

Mit Vorbildern unterwegs 
Die Roratefeiern werden durch die Schülerinnen und 
Schüler mit den Katechetinnen gestaltet.

10. Dezember 2019: 4. Klassen (musikalische   
Gestaltung durch den Kirchenchor)
17. Dezember 2019: Oberstufe (mit Ankunft des  
Friedenslichts aus Betlehem

Die Friedenslichtkerzen stehen ab dem 17. Dezember 
für sie bereit).  

Jeweils um 6.00 Uhr am Morgen in der St.Gallus  
Kirche. Anschliessend sind alle ganz herzlich zum 
Morgenessen im Pfarreiheim eingeladen.
Wir freuen uns auf zahlreiche BesucherInnen .

Ihr Katechetinnen-Team  
Cornelia Studer, Vera Griesser und Karin Felder

Adventsfeier

Frauengemeinschaft St. Gallus
«Aktivitäten mit Kindern»

Mittwoch, 11. Dezember 2019, 14.00 Uhr
Zusammen mit den Frauen der Frauengemeinschaft 
hören wir im oberen Saal zu Beginn des Nachmittages 
eine Geschichte.
Nach dem gemeinsamen Einstieg feiern die Kinder mit 
ihren Begleitpersonen im Parterre des Pfarreiheims 
weiter.
Für die Adventsfeier mit Kindern ist eine Anmeldung 
bis Montag, 9. Dezember erwünscht. (Karin Felder 
062 212 77 33 oder karin.felder@bluewin.ch)
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Das Vorbereitungsteam

Weihnachtsfeier im Pfarreiheim

Mittwoch 11. Dezember 2019,  
14.00 Uhr
Auch dieses Jahr treffen wir uns zur traditionellen 
Weihnachtsfeier. Nebst festlichen Klängen und
einer Weihnachtsgeschichte, sind alle zu einem
feinen Zvieri eingeladen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Das Vorbereitungsteam

Die Sternsinger sind unterwegs
Datum 4. 1.M/5.1.2020 

Wie in jedem Jahr sind unsere Mini-
strantenInnen unterwegs als Stern-
singer. 
«FRIEDEN! IM LIBANON UND WELTWEIT»
So lautet das Motto der Aktion Sternsinger 2020.

Wir bitten um Anmeldung 
Tel. 062 212 50 00 oder 
kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

 «Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm.» 1. Johannes 4, 16b

Die Adventszeit mit ihren festlich geschmückten In-
nenstädten, den einladenden Weihnachtsmärkten und 
nicht zuletzt der frühe Wintereinbruch will uns auf 
Weihnachten einstimmen. Vielleicht haben wir es in 
diesem Jahr sogar geschafft, uns nicht von der unschö-
nen vorweihnachtlichen Hektik anstecken zu lassen. 
Echte Einstimmung geht anders. Widmen wir uns den 
Dingen und Menschen, die uns wirklich wichtig sind, 
die unserer Seele gut tun.
Wir wünschen  allen eine gesegnete Adventszeit.



www.pr-goesgen.ch

Samstag, 7. Dezember
09.30 Wort- und Kommunionfeier im Altersheim

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
09.30 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 
 Gedenken Fides Männerriege
 Diözesane Kollekte für pastorale Anliegen 

Dienstag, 10. Dezember
06.30 Rorategottesdienst, Beda Baumgartner,  
 Susi Froelicher und 5. Klasse, anschl.  
 Zmorge im Pfarreisaal

Samstag, 14. Dezember
09.30 Wort- und Kommunionfeier im Altersheim 

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
09.30 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
Kollekte: Friedenslicht Schweiz

Dienstag, 17. Dezember
08.00 Rosenkranz
08.30 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner 

Samstag, 7. Dezember – 2. Advent
18.00  Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
 Jugendkollekte

Dienstag, 10. Dezember
06.30  Rorategottesdienst, 
 Matthias Walther und Schüler der 6. Klasse
 anschl. Zmorge in der Unterkirche

Mittwoch, 11. Dezember
19.00  Adventsfeier Frauenforum, Matthias Walther
 Flötenensemble

Freitag, 13. Dezember
09.00  Rosenkranz

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent 
11.00  Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm
Kollekte: Kapuzinerkloster Olten

Donnerstag, 19. Dezember
09.00  Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Freitag, 20. Dezember
09.00  Rosenkranz

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
09.30  Wort- und Kommunionfeier,  

Andrea-Maria Inauen
Kollekte: Nacht der Lichter

Donnerstag, 12. Dezember
19.00  Adventsfeier der Frauengemeinschaft Winznau, 

Mechtild Storz, Flötengruppe

Samstag, 14. Dezember – 3. Advent
18.00  Eucharistiefeier, Beda Baumgartner und 

Matthias Walther
Kollekte: Ranfttreffen der Jubla Schweiz

Mittwoch, 18. Dezember
06.30 Rorategottesdienst, Matthias Walter

Donnerstag, 19. Dezember
08.40  Fahrdienst ab Pfarrhaus Winznau  

zum Gottesdienst nach Obergösgen

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
11.00   Wort- und Kommunionfeier,  

Andrea-Maria Inauen 
 Predigtreihe: Umkehren
 Projektchor mit adventlichen Liedern
Kollekte: Pro Infirmis
12.15  Adventsfeier für SeniorInnen im ref. KGH
Mittwoch, 11. Dezember
06.15   Rorate – Lichterfeier, Thema: Schutzengel, 

Andrea-Maria Inauen,  
Esther Jetzer mit Schulkindern 

 Flötengruppe
 anschl. Z‘Morge im ref. Kirchgemeindehaus
Freitag, 13. Dezember
19.00 Adventsfeier des Frauenforums
Samstag, 14. Dezember – Kapelle Rohr
17.00  Aktion Eine Million Sterne (siehe Seite 16) 

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent
09.30  Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
 Predigtreihe: Bekehren
 VHS Küttigen-Biberstein
 Jugendkollekte
19.00  Friedensrosenkranz / Empfang Friedenslicht
Donnerstag, 19. Dezember 
19.15 Fahrdienst bei der Kirche
19.30 Eucharistiefeier in der Kapelle Rohr, 
 Kapuziner, Klaviermusik
Freitag, 20. Dezember
09:00 Rosenkranz

Samstag, 7. Dezember – 2. Advent 
18.00  Wort- und Kommunionfeier,  

Andrea-Maria Inauen, 
 Kirchenchor
  Gedächtnis an verstorbene Kirchenchomitglieder
Kollekte: Jugend und Sprachen

Mittwoch, 11. Dezember
19.30 Adventsfeier, Mechtild Storz

Samstag, 14. Dezember – 3. Advent
18.00 Wort- und Kommunionfeier, Peter Fromm 
Kollekte: Kirche in Not

Samstag, 7. Dezember 
16.30 Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. Dezember – Patrozinium
11.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner
 Kirchenchor

Mittwoch, 11. Dezember
06.30 Rorategottesdienst, Beda Baumgartner 

Donnerstag, 12. Dezember
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 13. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier in der Laurenzenkapelle, 
 Beda Baumgartner
Samstag, 14. Dezember
16.30 Beichtgelegenheit
Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent 
11.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Montag, 16. Dezember
19.00 Versöhnungsfeier, Schwester Hildegard 

Mittwoch, 18. Dezember 
09.00 Eucharistiefeier, Beda Baumgartner

Donnerstag, 19. Dezember
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 20. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in der Laurenzenkapelle, 
 Beda Baumgartner
10.15  Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld,  

Beda Baumgartner

Pastoralraum Gösgen

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau Stüsslingen

Lostorf Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

Karl Borromäus Peter und Paul

St. Martin St. Nikolaus

Zu den Versöhnungsfeiern am Montag, den 
16. Dezember um 19.00 Uhr in Erlinsbach und am 
Sonntag, den 22. Dezember um 17.00 Uhr in  
Winznau sind alle herzlich eingeladen. 
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St. Antonius der Einsiedler

Pfarramt: Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen, www.pr-goesgen/niedergoesgen
 Tel. 062 849 05 64
Religionspädagogin RPI: Denise Haas, Tel. 062 849 05 61 (079 218 25 92) denise.haas@pr-goesgen.ch 
Sekretariat: Sabine Gradwohl Di und Fr: 8.30 – 11.30 Uhr sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch 

Niedergösgen

www.pr-goesgen.ch

Leitung Pastoralraum: vakant www.pr-goesgen.ch
Koordination: Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 298 31 55 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Mitarbeitender Priester: Pfr. Beda Baumgartner, Erlinsbach  beda.baumgartner@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz: Sabine Gradwohl, Tel. 062 849 05 64 sabine.gradwohl@pr-goesgen.ch
Notfallnummer: 079 755 48 44

Pastoralraum Gösgen
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Seniorenmittagstisch 
Dieser findet am Dienstag, 17. Dezember um 12.15 Uhr 
im Restaurant Schmiedstube statt. Es werden  
Rüeblisuppe, Kalbsschulterbraten, Blumenkohl und 
Bratkartoffeln serviert. 
Anmeldungen nimmt die Gemeindekanzlei bis Don-
nerstag, 12. Dezember unter 062 858 70 50 entgegen.

Aktion «Eine Million Sterne»
Samstag, 14. Dezember 2019, 17 Uhr
Kapelle Rohr bei Olten

ökum. Familienfeier
anschliessend Suppe am Feuer

«Die Zeit naht!»

Bald dürfen wir wieder die Geburt Jesu feiern. 

Die Weihnachtszeit, die Momente der strahlenden 
Kinderaugen, der festlich geschmückten Dörfer, 
Häuser und Christbäume und der frisch gebackenen 
«Guetzlis»! Die Zeit, in der man vor allem mit seinen 
Lieben zusammen sein will. So oder so ähnlich  
würden wohl viele Menschen in der Schweiz  
antworten, wenn man sie nach dem Besonderen der 
Weihnachtszeit fragen würde.

Wie aber war es in den Anfängen der Christenheit? 

Am Mittwoch, den 18.12.2019 um 19.00 Uhr hören 
wir im Pfarreiheim Niedergösgen Texte von Christen 
aus dem dritten und vierten Jahrhundert, die vom 
Wunder der Weihnacht berichten. Ein Abend mit 
Siegfried Falkner.

Eintritt 

frei 
(Kollekte)

1. Dezember 2019 
17.00 Uhr Pfarrkirche Kappel 

Zwischenspiel mit dem Blockflötenensemble Fulenbacher-Spatzen 
unter der Leitung von Barbara Zamarian

8. Dezember  2019 
17.00 Uhr Schlosskirche Niedergösgen 

Intermezzo mit Miguel Ohara Motta (14), Gesang, 
begleitet von Agileu Motta auf der Laute und Romantischen Gitarre

Adventsklänge 

Musikalische Gesamtleitung Jasmine Asatryan

a [ k a p p e l ] a 
      Männerchor Kappel

Johanna & Kurt 
Baumgartner 

Kappel eug  
Hydro

eug  
Aarestrom 

eug  
ecoMix

Park-Garage Härtsch AG
4613 Rickenbach 

062 209 61 61
www.garage-haertsch.ch

«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel,
doch wenn es alle tun, dann wird es heller.»

©Verein Friedenslicht Schweiz Foto: Vreni Stählin

Das Friedenslicht aus Bethlehem brennt in  
unserer Kirche. Es kann vom Montag, 16. Dezember 
bis zum Montag, 6. Januar während den Öffnungs-
zeiten der Kirche abgeholt werden.

Rorate-Messe
Dienstag, 10. Dezember 2019, 6.30 Uhr

Die 5.-Klässler des kath. Religionsunterrichts und der 
Katechetin Susi Froelicher feiern bei Kerzenlicht, mit 
Musik, Text und Gebeten den Rorategottesdienst. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.
 
Anschliessend sind alle  
herzlich zum gemeinsamen 
Frühstück im Pfarreiheim  
eingeladen. 

Die Kinder werden pünktlich 
in der Schule sein.

Jahrzeiten
So 8.12. 9.30 Uhr Christine Ott, Erwin und Frieda 
Spielmann-Peterhans, Gottfried Unterhofer-Gallo

AGENDA
 •  Sonntag, 8. Dezember 2019 
  Anmeldeschluss Weihnachtsmarkt 
 • Mittwoch, 11. Dezember 2019, 19.00 Uhr 
  Kirchen- und Pfarreirat im Sitzungszimmer
 • Freitag, 13. Dezember 2019, 15.15 Uhr 
  Probe Krippenspiel im Pfarreiheim 
 • Mittwoch, 18. Dezember 2019, 14.00 Uhr 
  Konzert Musikschule in der Schlosskirche
 • Mittwoch, 18. Dezember 2019, 19.00 Uhr 
  «Die Zeit naht» im Pfarreiheim, siehe oben
 • Donnerstag, 19. Dezember 2019, 16.15 Uhr 
  Probe Krippenspiel in der Schlosskirche
 • Montag, 23. Dezember 2019, 15.00 Uhr 
  Probe Krippenspiel in der Schlosskirche
 • Dienstag, 24. Dezember 2019, 16.00 Uhr 
  Treffen Krippenspiel im Pfarreiheim 

Seniorennachmittag 
Am Mittwoch, 11. Dezember um 14.00 Uhr lädt der 
Stundenhilfeverein Niedergösgen ins reformierte 
Kirchgemeindehaus ein. Jugendliche mit ihrer Lehr-
person gestalten diesen adventlichen Nachmittag.
Eingeladen sind ALLE EinwohnerInnen von Nieder-
gösgen ab 60 Jahren. Anschliessend ans Programm 
wird ein feines Zvieri mit Kuchen und Kaffee offeriert.

Kirchenkonzert
der Musikgesellschaft Niedergösgen
Samstag, 14. Dezember 2019 um 19.00 Uhr
Sonntag, 15. Dezember 2019 um 17.00 Uhr

Leitung: Christoph Oeschger
Durch das Programm führt Sie Erika Nussbau-
mer-Aschwanden. Freiwillige Kollekte zur Deckung 
der Unkosten und zugunsten von Kindern mit seltenen 
Krankheiten. 



Röm.-kath. Pfarramt: Kirchweg 2, 4653 Obergösgen, Tel. 062 295 20 78  Notfallnummer: 079 755 48 44
Sekretariat: Iris Stoll, Mo 8.30 – 11.00 Uhr / Do 8.30 – 11.00 Uhr pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch
Koordination: Verena Bürge, Tel. 062 295 20 27 buerge.verena@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger:  Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Seelsorgerin: Sr. Hildegard Schallenberg, Tel. 062 295 06 78 schallenberg.h@bluewin.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Maria Königin

Obergösgen

EINLADUNG 
ZUR ORDENTLICHEN

BUDGET-KIRCHGEMEINDE-
VERSAMMLUNG 

vom Donnerstag, 5. Dezember 2019, 20.00 Uhr 
im Pfarrsaal

Traktanden:
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler
3.  Orientierung und Genehmigung des Voranschlags 

2020
 a) Orientierung über die laufende Rechnung
 b) Festsetzung des Steuerfusses
 c) Genehmigung des Voranschlages 2020
4. Verschiedenes
Die Unterlagen zur Budgetversammlung liegen ab 
Montag, 25. November 2019 im Schriftenstand 
der Kirche auf. Der Kirchgemeinderat freut sich 
auf Ihre Teilnahme.

zum Muki-Kafi im Pfarrsaal. 

Strick-Abend der Frauengemeinschaft Winznau

Friedenslicht aus Bethlehem
Jugendliche aus dem Pastoralraum werden das  
Friedenslicht am 15. Dezember in unsere Kirche  
bringen. Ab Montag, 16. Dezember bis zum 6. Januar 
kann es in unserer Kirche abgeholt werden.

Adventskonzert von Musikgesellschaft
Am Sonntag, 15. Dezember um 16.30 Uhr, lädt die 
Musikgesellschaft Winznau zum Adventskonzert in 
die kath. Kirche Winznau ein.

Kollekten 6. – 26. 10. 2019
–  Für geistliche Begleitung der zukünftigen

Seelsorger    Fr.  133.–
– Inländische Mission, Zug   Fr. 63.20
– Missio    Fr.  158.35
– Juse-So    Fr.  58.60

Für Ihre grosszügigen Spenden sagen wir ein herzliches 
Vergelt’s Gott, auch im Namen der Empfängerinnen 
und Empfänger.

Sternsingen 2020
Das Sternsingen findet am Samstag, 4. Ja-
nuar 2020 statt. Bitte beachten Sie den 
beigelegten Zettel.

Karl Borromäus

Winznau Pfarramt:  Kirchweg 1, 4652 Winznau, Tel. 062 295 39 28, Notfall-Nr. 079 755 48 44 www.pr-goesgen.ch/winznau
Sekretariat: Judith Kohler, Di 8.00 – 11.15 Uhr, Do 8.00 – 11.15 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr judith.kohler@pr-goesgen.ch
Pfarreiseelsorger:  Matthias Walther, Tel. 079 266 72 00 matthias.walther@pr-goesgen.ch
Koordination:  Regina von Felten, Tel. 062 295 07 13 regina.vonfelten@kathwinznau.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Rorate-Gottesdienst
Am Mittwoch, 18. Dezember, feiern wir um 06.30 
Uhr den Rorate-Gottesdienst zusammen mit Mat-
thias Walther. Anschliessend an die Feier offeriert 
die Frauengemeinschaft Winznau ein feines Zmorge 
im Pfarrsaal. Wir danken den Frauen der FG recht 
herzlich dafür, dass sie jedes Jahr nach den Rora-
te-Gottesdiensten ein feines Morgenessen für uns 
vorbereiten und allen Helfern, dass sie diese beson-
deren Gottesdienste möglich machen.

Versöhnungsfeier in der kath. Kirche Winznau
Am Sonntag, 22. Dezember, um 17.00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich zur Versöhnungsfeier ein.

Adventsfeier der FG

 Foto: Pixabay
Die Frauengemeinschaft Winznau feiert am  
Donnerstag, 12. Dezember um 19.00 Uhr in der Kir-
che zusammen mit Mechtild Storz eine besinnliche 
Andacht. Die Feier wird musikalisch von der Flöten-
gruppe begleitet. Anschliessend sind alle zu Glühwein 
und adventlichem Beisammensein im Pfarrsaal ein-
geladen. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Frauengemeinschaft Winznau
Muki-Kafi
Am Freitag, 13. Dezember, um 08.30 Uhr 
treffen sich die Mütter mit ihren Kleinkindern 

Donnerstag, 19. Dezember, um 19.00 Uhr, im 
Pfarrsaal Winznau. 

Unsere Verstorbenen
Faustina Terzi-Meni, gest. 16. 11. 2019 im Alter von 
84 Jahren. Der Herr schenke ihr die ewige Ruhe und das 
Licht seiner Herrlichkeit leuchte ihr. Den Angehörigen  
wünschen wir viel Kraft und Trost.

Jahrzeiten
So 8.12. 09.30 Uhr Kurt Flückiger, Bertha Grob

Wir gratulieren
9. Dezember: Frau Renata 
Heri zum 70. Geburtstag
12. Dezember: Frau Irene 
Hochuli zum 70. Geburtstag
13. Dezember: Herrn Konrad
Heri zum 70. Geburtstag

14. Dezember: Frau Elisabeth Müller zum
70. Geburtstag
20. Dezember: Herrn Hermann Käseberg zum 
80. Geburtstag

Adventsfeier Frauenforum
Am Mittwoch, 11. Dezember um 19.00 Uhr 
treffen wir uns für die Adventsfeier in der 

Kirche. Die besinnliche Feier wird umrahmt von einer 
Flötengruppe unter der Leitung von Rita Jeger. 
Anschliessend sind alle zu einem kleinen Imbiss in die 
Unterkirche eingeladen. In gemütlicher Runde lassen 
wir den Abend ausklingen. 

Rorate Gottesdienst
Am Dienstag, 10. Dezem-
ber um 6.30 Uhr sind alle 
Kinder, Schüler und Er-
wachsene ganz herzlich ein-
geladen zu diesem besonde-

ren Gottesdienst am Anfang des Tages. Die Schüler 
der 6. Klasse werden die Feier mitgestalten.
Wenn möglich nehmt bitte ein Windlicht zur Feier mit. 
So wird es ein Gottesdienst mit ganz viel Kerzenlicht.
Anschliessend sind wir vom Frauenforum Obergösgen 

in der Unterkirche zu einem feinen Zmorge eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitfeiern.

Grittibänz backen
Die Ministranten laden  
ein zum Grittibänz ba-
cken, am Mittwoch, 
11. Dezember, um 14 – 
ca. 17 Uhr im HSB. Alle 

Kinder ab der 3. Klasse sind herzlich eingeladen. Wir 
backen feine Grittibänzen. Und natürlich bleibt auch 
Zeit für spannende Spiele. Es wird sicher ein super 
Nachmittag! Bist auch du dabei? Anmeldung, bitte bis 
am Montag, 9. Dezember an: 
Alicia Widmer, alicia.widmer@icloud.com,
079 898 36 13

Friedenslicht
Das Friedenslicht wird am 
Samstag, 15. Dezember von 
Jugendlichen in Basel abgeholt 
und kommt abends bei uns an. 

Ab 16. Dezember bis am 6. Januar kann das Friedens-
licht in unserer Kirche heimgeholt werden. Bitte dazu 
eine kleine Laterne mitnehmen.  
Schön ist es auch, wenn wir das Friedenslicht einander 
weiterschenken in der Nachbarschaft und Familie.

Versöhnungsfeier vor Weihnachten
Herzlich sind Sie eingeladen zur Versöhnungsfeier mit 
Sr. Hildegard am Sonntag, 22. Dezember um 17 Uhr 
in der Kirche in Winznau.

Adventskranz
Dieses Jahr wurde der schöne 
Adventskranz in unserer Kirche 
von Vreni Bürge und Anita Leu-
ppi hergestellt. Herzlichen Dank.

Musik in der Kirche

Am Sonntag, 8. Dezember um 16.00 Uhr lädt die Mu-
sikschule Obergösgen zu ihrem traditionellen Konzert 
in der kath. Kirche ein. Eintritt frei, Kollekte zu Guns-
ten der Musikanten. Herzlich willkommen!

Gratulationen für Geburtstage im Pfarrblatt
Wir werden auch im Jahr 2020 allen Jubilaren und Ju-
bilarinnen ab dem 70. Geburtstag zu den runden Ge-
burtstagen und allen über 90 Jahren alljährlich im 
Pfarrblatt gratulieren. Falls Sie dies nicht wünschen, 
bitten wir Sie, dies an das Pfarramt zu melden. 
Tel. 062 295 20 78, 
Mail: pfarramt.obergoesgen@bluewin.ch 
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Jahrzeiten
Sa 7.12., 18.00 Uhr Lydia und Anton von 
Arx-Straumann
So 15.12., 11.00 Uhr Anton Meier-Leupi, Katha-
rina Meier, Alice Kyburz-Giger



Peter und Paul

Pfarramt:
Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen-Rohr
Tel. 062 298 31 55, Fax 062 298 31 71,
www.pr-goesgen.ch 
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena, 
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Gemeindeleitung: Andrea-Maria Inauen, 
pfarramt@pfarrei-stuesslingen.ch

Sekretariat: Iris Stoll-Meier, Di 8.30 – 11.00 Uhr, Do 14.00 – 16.30 Uhr, 
sekretariat@pfarrei-stuesslingen.ch

Stüsslingen-Rohr

Pfarramt: Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf, Tel. 062 298 11 32 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Religionspädagogin: Mechtild Storz-Fromm, Tel. 062 298 11 32 mechtild.storz@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Ursula Binder, Di+Do 14.00 – 16.00Uhr, Mi+Fr 9.00 – 11.00Uhr ursula.binder@pr-goesgen.ch
Pfarrverantwortung: Bischofsvikariat St. Verena bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch

Lostorf
St. Martin
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Herzliche Einladung 
zur Sternstunde
Für alle 1. – 3. Klässler
Mittwoch, 18. Dezember 
14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sigristen-
haus

zum Thema «Engel, Boten von Gott?»
Wir bitten um Anmeldung bis 16. Dezember bei Ma-
rianne Sousa Martinho 
Tel.: 078 881 28 68 oder Mail: mariannefelder@gmx.net

Kollektenbeiträge Oktober
Geistliche Begleitung der zukünftigen 
Seelsorger/Innen im Bistum Fr. 152.60
JUSE-SO Fr. 51.20
Weltkirche Missio Fr. 167.60
Pastoralkonferenz Fr. 19.50
Vergelt's Gott für alle Spenden!

Unsere Verstorbene
Dora von Felten-Annaheim, gest. 12.11.2019 im 85. Le-
bensjahr. Herr, nimm sie auf in dein Licht. Schenke 
den Angehörigen Trost und Zuversicht.

Dreissigster
Sa  14.12.  18.00 Uhr Dora von Felten-Annaheim

Jahrzeiten
Sa 07.12. 18.00 Uhr Ruth und Walter Guldi-
mann-Studer, Hermann und Laura Annaheim-Bitterli

Sa 14.12. 18.00 Uhr Josef und Irma Carotta-Burg, 
Marie und Paul Schaad-Erni, Kurt Annaheim-von Arx

2. Advent: Projektchor mit adventlichen Liedern
Unter der Leitung von Katharina Brem verschönert 
unser Projektchor den Gottesdienst zum zweiten Ad-
ventssonntag mit adventlichen Liedern. Die Feier am 
Sonntag, 8. Dezember beginnt um 11 Uhr und Jung 
und Alt sind herzlich willkommen.

Rorate-Lichterfeier
Am Mittwoch, 11. Dezember feiern wir Rorategottes-
dienst zum Thema «Schutzengel». Die Lichterfeier 
beginnt um 6.15 Uhr und wird von Schulkindern und 
einer Flötengruppe mitgestaltet. Anschliessend gibt es 
für alle ein Z’Morge im ref. Kirchgemeindehaus.

Aktion «Eine Million Sterne» & überkonfessio-
nelle Familienfeier in Rohr
Am Samstag, 14. Dezember um 17 Uhr wird die Ka-
pelle Rohr in ein Lichtermeer getaucht. Wer die Aktion 
«Eine Million Stern» zugunsten der Kapelle Rohr un-
terstützen möchte, kann im Hofladen, beim Landbeck, 
im Pfarreisäli, beim Kircheneingang oder am Aktions-
tag vor Ort Kerzen zu 5 Franken mit oder ohne Glas 
erwerben. Im Anschluss an die ökumenische Famili-
enfeier werden die Teilnehmenden mit ihren Kerzen 

vor der Kapelle ein Lichtbild gestalten. Alle sind  
daraufhin zu Suppe am Feuer willkommen.

Vereinigte Harmonikaspieler Erlinsbach-Küttigen
Zum Gaudete-Sonntag am 15. Dezember um  
9.30 Uhr spielen die Vereinigten Harmonikaspieler 
Erlinsbach–Küttigen adventliche Musik.

Bibel teilen
Do 19. Dezember, 14 – 16 Uhr, Pfarreisäli

Spielnachmittag
am Dienstag, 17. Dezember von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Restaurant Kreuz. 

Offene Kirche in der Advents- & Weihnachtszeit
bis 21 Uhr können Sie zu meditativer Musik und Ker-
zenschein bei der Krippenlandschaft verweilen.

Versöhnungsfeier im Advent
Mo 16. Dezember, 19 Uhr in Erlinsbach
So 22. Dezember, 17.00 Uhr in Winznau
Gestaltung: Sr. Hildegard Schallenberg

HGU-Weihnachtsfeier
Am Donnerstag, 19. Dezember findet für die Kinder 
des Heimgruppenunterrichtes und alle Interessierten 
die jährliche Weihnachtsfeier statt. Sie beginnt um 15 
Uhr in der katholischen Kirche.

Zäme lisme för Flüchtling in Not
Montag, 9. & 16. Dez., 14 – 16 Uhr, Pfarreisäli

Jahrzeiten / Gedächtnisse
So 8. 12. 11.00 Uhr Bruno und Sophie Eng-von Arx

Offene ökumenische Gesprächsgruppe 
Am Freitag, 6. Dezember um 19 Uhr treffen 
wir uns im Martinskeller des Pfarrhauses.

Bruno Carotta stellt die offene Frage in den Mittelpunkt 
des Abends «Was glauben?» 
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.

Krippenspiel an Heiligabend 2019
Die nächsten Proben sind am: 
Samstag, 7. Dezember
9.30 – 10.30 Uhr (Singen) und 10.45 – 11.45 Uhr (Spielen)
Samstag, 14. Dezember 

10.00 Uhr gemeinsame Probe in der Kirche
11.30 Uhr Singen auf dem Weihnachtsmarkt

Adventstee
Zum 2. Advent lädt die Ministranten-
gruppe am Samstagabend, 7. Dezem-
ber anschliessend nach dem Gottes-
dienst die Pfarrei herzlich zum 

Adventstee mit Lebkuchen ein. Noch eine Weile bei-
sammen sein und den Abend ausklingen lassen.
Die Minis freuen sich.

Weihnachtsfeier
Die Ministranten treffen sich zu ihrer Weihnachtsfeier 
am Freitag, 13. Dezember von 18 bis 20 Uhr im  
Schöpfli.

Frauengemeinschaft: 
Adventsfeier der Frauengemeinschaft 
Mittwoch, 11. Dezember um 19.30 Uhr 

Wir beginnen unsere Adventsfeier mit einer Andacht 
in der Kirche. Dazu laden wir die ganze Gemeinde 
recht herzlich ein. Anschliessend trifft sich die Frau-
engemeinschaft im Sigristenhaus. Gemeinsam mit 
Euch freuen wir uns auf ein paar besinnliche und ge-
mütliche Stunden bei einem kleinen Imbiss.
Wer zu Hause abgeholt werden möchte, kann sich beim 
Vorstand melden.

Der Vorstand Frauengemeinschaft Lostorf

Friedenslicht aus Betlehem
Seit vielen Jahren kommt direkt aus der Geburtsgrotte 
in Betlehem das Friedenslicht nach Europa. Am 15. De-
zember kommt es an mehreren Orten in der Schweiz 
an und wird von dort in alle Regionen verteilt. Ab dem 
16. Dezember brennt auch bei uns wieder das Friedens-
licht in der Kirche. Bei der Krippenlandschaft können 
Sie täglich das Licht holen und an Nachbarn und Freun-
de verschenken. 
Was gibt es Schöneres, als Licht und Hoffnung zu ver-
schenken in diesen Tagen des Advents. 

Röm.–kath. Kirchgemeinde Lostorf
Einladung 
zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung
Montag, 9. Dezember 2019, 20.00 Uhr im Sigris-
tenhaus 

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Änderungen der Anhänge 1 und 2 der DGO
4.  Küchenrenovation Sigristenwohnhaus 
 CHF 25'000.00
5. Voranschlag 2020
  a) Festsetzung des Teuerungsausgleiches
  b) Laufende Rechnung
  c) Investitionsrechnung
  d) Festsetzung des Steuerbezuges 2020
6.  Verschiedenes

Die Unterlagen für die Gemeindeversammlung, 
Voranschlag 2020 und das Protokoll der letzten GV, 
liegen ab dem 29. November 2019 auf dem Tisch 
hinten in der Kirche zur Verfügung. Alle Kirchge-
meindemitglieder sind herzlich zu dieser Versamm-
lung eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Versöhnungsfeiern im Advent
Im Pastoralraum sind Sie eingeladen zu diesen bei-
den Versöhnungsfeiern. 
Montag, 16. Dez. 19.00 Uhr in Erlinsbach
Sonntag, 22. Dez. 17.00 Uhr in Winznau
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www.niederamtsued.ch

Pastoralraumleitung  Vakant 

Koordination Eva Wegmüller 079 512 68 56
 pastoralraum@niederamtsued.ch

Diakonie/Soziale Arbeit Eva Wegmüller 079 512 68 56
 diakonie@niederamtsued.ch 
 www.diakonie-niederamtsued.ch

Kapläne Josef Schenker, 062 295 40 25
 j.schenker@niederamtsued.ch
 Robert Dobmann, 062 849 03 79

Pfarreiseelsorger Peter Kessler, 062 849 15 51
 p.kessler@niederamtsued.ch

Seelsorgerliche Christa Niederöst, 062 295 56 87
Mitarbeitende c.niederoest@niederamtsued.ch
 Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
 k.huerzeler@niederamtsued.ch

Firmweg 17+ Trudy Wey, 079 823 84 63
 t.wey@niederamtsued.ch

Palliativ Care + Christa Niederöst, 062 295 56 87
Trauerbegleitung c.niederoest@niederamtsued.ch

Wegbegleitung Eva Wegmüller 079 512 68 56
 diakonie@niederamtsued.ch

Adressen

Den Glauben ins Spiel bringen

Chinderfiir – fiire mit de Chliine
Mit diesen kurzen Feiern sollen kleine Kinder (Alter 
unbegrenzt, ideal ab ca. 2-3 Jahren) erste Begegnungen 
mit der Kirche machen können. Die Kirche ist nicht 
einfach ein altes erwürdiges Haus, sondern ein leben-
diger Raum, der für die Gemeinschat im Namen von 
Gott erfahren werden darf und die Kinder so annimmt, 
wie sie sind. Die Chinderfiir ist ökumenisch. In der 
Chinderfiir erleben die Kinder viel Spannendes, das 
mit allen Sinnen wahrgenommen wird. Geschichten 
hören, singen, basteln, beten, sich bewegen. Diese Art 

von Gemeinschaft gibt Freude, Kraft und Halt. Das 
Schöne daran ist auch, dass es nicht nur den Kindern 
gut tut, sondern auch den Müttern und Vätern, Gross-
eltern und anderen Bezugspersonen der Kinder. Die 
einfachste Form von Gottesdienst, einfach, gut ver-
ständlich und geht direkt ins Herz.
Im Anschluss an die Chinderfiir sind alle immer zum 
gemütlichen Beisammensein eingeladen bei Getränk 
und Imbiss. Zeit, wo Kinder miteinander spielen kön-
nen und die Erwachsenen untereinander austauschen 
dürfen. Für das neue Jahr 2020 haben wir das Thema 
«Regenbogenfarben» ausgewählt. Neu werden nun die 
Chinderfiirteams von Gretzenbach und Däniken zu-
sammenzuspannen und abwechslungsweise  in Däni-
ken und Gretzenbach gemeinsam feiern. Auch die 
umliegenden Gemeinden im Pastoralraum, die kein 
Chinderfiir-Angebot haben, sind ganz herzlich einge-
laden an den Feiern teilzunehmen. Das Chinderfiirteam 
von Däniken und Gretzenbach freut sich über eine 
grosse, lebendige Besucherschar.

Chinderfiirteam Däniken: Martina Bondt, Manuela 
Schlosser und Karin Schenker

Chinderfiirteam Gretzenbach: Melanie Brunner, 
Simone Wüthrich, Jasmin Boscaini, Maya Schmid

Daten
12. Januar 2020, 10.15 Uhr in Däniken ref.  
Kirche / Einheitsgottesdienst
19. Januar 2020, 10.15 Uhr in Gretzenbach kath. 
Kirche / Einheitsgottesdienst
22. März 2020, 10.15 Uhr in Däniken ref. Kirche
21. Juni 2020, 11.00 Uhr in der Hofchäsi Schmid, 
Gretzenbach (Outdoor)
23. August 2020, 10.15 Uhr in Däniken 
(im Rahmen des Waldgottesdienstes im Täli)
8. November 2020, 10.15 Uhr in Gretzenbach  
kath. Kirche
12. Dezember 2020, 16.15 Uhr kath. Kirche 
Gretzenbach / Weihnachtsfeier
13. Dezember 2020, 17.00 Uhr ref. Kirche 
Däniken / Weihnachtsfeier

Klingende Adventszeit
Am 14. Dezember von 17.00 bis 17.45 Uhr findet in 
der Kirche Gretzenbach zum zweiten Mal ein offenes 
Adventssingen statt. Gemeinsam mit dem Kirchenchor 
und dem Calypso-Chor Gretzenbach unter der Leitung 
von Christoph Prendl und Sara Seidl sind alle – Klein 
und Gross, Jung und Alt - ganz herzlich zum Mitsingen 
eingeladen. Es werden alte und neue Adventslieder 
gesungen. Auch wer einfach nur zuhören, mitsummen 
oder die vorweihnachtlichen Klänge geniessen will, ist 
herzlich willkommen. Wir freuen uns auf eine Kirche 
gefüllt mir vorfreudigen Klängen. 

Lichtvolle Adventszeit
Mit der Aktion «Eine Million Sterne» wollen wir den 
Menschen in Not etwas Licht und Hoffnung schenken. 
Ebenfalls am 14. Dezember ab 16.00 Uhr und nach 
dem Adventssingen verkaufen die Schülerinnen und 
Schüler der 5. / 6. Klasse aus Gretzenbach Kerzli, um 
damit einen grossen Stern der Hoffnung erleuchten zu 
lassen. Der Betrag von 5 Fr. pro Kerzli geht vollum-
fänglich an inländische Projekte der Caritas Schweiz. 
Lasst uns gemeinsam etwas Licht verschenken für 
Menschen in Not.

Advents-Geschichte – «Beim Stern sitzen»
Wie in jedem Advent hatten wir unseren vielstrahligen 
Stern aus transparentem Papier mit der eingehängten 
Glühbirne an unserem breiten Blumenfenster aufge-
hängt. Jetzt strahlte er wieder allabendlich in unser 
Zimmer und auf die Strasse herunter. Unser Christian, 
jetzt dreieinhalb, war begeistert. An einem Abend kam 
er, schon ausgezogen, gewaschen und im Schlafanzug, 
drückte sich an mich und sagte: «Darf ich noch ein 
bisschen beim Stern sitzen?» Wollte er nur das Zubett-
gehen wieder ein wenig hinauszögern? «Willst du mich 
dabei haben?» «Nö», meinte er, «Tu ruhig noch etwas 
anderes!» Und dann sass er da im rotgelben Schein des 
Sterns und war zufrieden. Was mochte er da erleben? 
Was suchte und erwartete er hier? Dann, ich weiss gar 
nicht, wie lange ich mit der Wäsche hantiert hatte, hör-
te ich kleine Schritte. Die Tür ging auf und Christian 
erschien. Dass ganze Kind strahlte und lief in meine 
Arme. «Oh, war das schön – jetzt kann ich schlafen 
gehen!»
Später sah ich, dass er noch im Schlaf lächelte. Er hat-
te bekommen, was er gesucht hatte und brauchte. Ach, 
dachte ich, wenn wir Erwachsene auch immer genau 
wüssten, was guttut. Was uns inneren Frieden schenkt 
und wirkliche Freude…

Foto: Eine Million Sterne

Besinnliche Adventszeit



Ansprechperson: Christa Niederöst, 062 295 56 87
 c.niederoest@niederamtsued.ch

St. Wendelin

Pfarramt:  Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Ursula Binder, 062 295 35 70
 dulliken@niederamtsued.ch
Bürozeiten: Di+Do 8.00 – 11.30, Mi 14.00 – 16.30

Dulliken

Projekte im Pastoralraum Niederamt
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Zweiter Adventssonntag 
Opfer für Stiftung Frauenhaus Aargau-Solothurn

Samstag, 7. Dezember 
17.30 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
 Erste Jahrzeit für Stefan Burri 

Sonntag, 8. Dezember
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 9. Dezember
17.30 Rosenkranz 

Dienstag, 10. Dezember
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli (ev.-ref.) 

Mittwoch, 11. Dezember
10.30 Vorweihnächtliche Eucharistiefeier mit 
  Josef Schenker. 

Donnerstag, 12. Dezember
06.05 Rorategottesdienst
19.00 Rosenkranz (kroatische Mission)

Dritter Adventssonntag
Kirchenopfer für das Ranfttreffen Jungwacht/Blauring

Samstag, 14. Dezember 
17.30 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
 Jahrzeit für Pietro und Adriana Di Giusto

Sonntag, 15. Dezember
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 16. Dezember
17.30 kein Rosenkranz 
17.00 – 19.00 Beichtgottesdienst 
 (kroatische Mission)

Dienstag, 17. Dezember
09.30 Gottesdienst im Altersheim Brüggli 
 (röm.-kath.) mit Josef Schenker
19.00 Versöhnungsfeier in Gretzenbach mit Ruth Knorr

Mittwoch, 18. Dezember
09.00  Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Donnerstag, 19. Dezember
19.00  Rosenkranz (kroatische Mission)

Totengedenken
Am 21. November ist im Alter von 79 Jahren Frau  
Antonina Falcone-Ingala gestorben. Die Trauerfeier 
hat am 27. November stattgefunden. 

Gott schenke der Verstorbenen die ewige Freude in der 
Hoffnung auf die Auferstehung.

Krippenspiel 
Weitere Proben sind am Samstag, 7. und 14. Dezember 
von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Kirche. 

Zu einem vorweihnächtlichen Gottesdienst und 
zum anschliessenden Mittagstisch
sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen 
am Mittwoch, 11. Dezember um 10.30 Uhr wird ein 
Gottesdienst gefeiert. Musikalisch wird dieser vom 
Blockflötenensemble unter Leitung von Silvia  
Trautweiler mitgestaltet. 
An- und Abmeldung für den Mittagstisch ist erbeten 
(für alle nicht bereits dauernd angemeldeten Personen) 
bis Montagmittag, 9. Dezember an Bernadette  
Bärtschi Tel. 062 295 22 82 (Telefonbeantworter).

Rorategottesdienst
feiern wir am Donnerstag, 12. Dezember um 6.05 Uhr. 
Gestaltet wird dieser Rorategottesdienst von den Ober-
stufenschülern mit Katechet Mario Lovric zum Thema: 
«Licht». Nachher ist Gelegenheit zum gemeinsamen 
Frühstück im Pfarreizentrum. Wir laden dazu alle 
Schülerinnen, Schüler und Erwachsenen herzlich ein.

Friedenslicht
Ab Montag, 16. Dezember steht das Friedenslicht beim 
Muttergottesaltar in unserer Kirche zum Abholen 
bereit. Transportkerzen stehen ebenfalls bereit  
und können dort erworben werden. Zünden Sie Ihr 
persönliches Friedenslicht an und nehmen Sie es  
nach Hause.

Die Buss- und Versöhnungsfeier
Als Vorbereitung auf Weihnachten halten wir am 
Dienstag, 17. Dezember um 19.00 Uhr in der kath. 
Kirche in Gretzenbach. 

Minis
Unser langjähriger Oberministrant, Jonas Baur, ver-
lässt die Ministrantengruppe.
Wir danken ihm für all seine Einsätze im Gottesdienst 
und für die gemeinsam gestalteten Gruppenstunden. 
Alles Gute.
Nicht vergessen: Am Samstag, 14. Dezember um 
 14 Uhr wird der Minilohn ausgezahlt.

Rückblick: Mitarbeiterfest
Am 7. November fand das Mitarbeiterfest auf Einla-
dung des Kirchgemeinderates statt. Die ehrenamtlichen 
und freiwilligen Mitarbeitenden sowie die Angestellten 
der Kirchgemeinde verbrachten einen gemütlichen und 
abwechslungsreichen Abend mit einem feinen Essen. 
Der Kirchenchor bereicherte den Abend mit einem 
schönen Lied. Vielen Dank an Alle!

Foto: Christa Niederöst

Kirchenopfer September
04. 09. Krebsliga Bern (Trauerfeier) Fr. 64.40
08. 09. Pfarreien in Notlagen 
 –Inländische Mission Fr. 250.65
15. 09. Caritas Olten Fr. 257.95
20. 09. Verein Leuchtturm-Insel 
 (Trauerfeier) Fr. 669.05
21. 09. Bruder-Klausen-Stiftung Fr. 156.75
26. 09. Mission St. Anna Schwestern 
 und Pater Ernst Waser 
 (Trauerfeier) Fr. 550.10
28. 09. Diöz. Kirchenopfer für finanzielle 
 Härte fälle u. ausserordentliche 
 Aufwendungen  Fr. 60.60
Antoniuskasse September Fr. 314.70
Herzlichen Dank für alle Gaben und Spenden.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Dulliken
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 12. Dezember 2019
20.00 Uhr im Pfarreizentrum
Die Traktandenliste wurde in «KIRCHEheute»  
Nr. 48 / 49 veröffentlicht und ist auf der Homepage 
www.niederamtsued.ch/dulliken zu finden.
Die Unterlagen liegen im Schriftenstand der Kirche 
auf und können auf der Homepage unter www.nie-
deramtsued.ch/dulliken heruntergeladen werden.
Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchge-
meinde sind zu dieser Versammlung herzlich ein-
geladen.
  Der Kirchgemeinderat

«Achtsam sein»
Diese Botschaft überbringt uns das Friedenslicht ab dem 15. Dezember, wel-
ches alljährlich in der Geburtsgrotte in Bethlehem von einem Kind entzün-
det und in einer speziellen Laterne mit dem Flugzeug nach Wien transportiert 
wird. Von dort aus wird das Flämmli an über 30 Länder in Europa und in 
Übersee weitergegeben. Auch bei uns im Pastoralraum wollen wir diese 
wichtige Botschaft mit dem Friedenslicht weiterverschenken. Doch was 
heisst «achtsam sein»? Das Online-Woxikon findet 22 ähnliche Begriffe wie 
z.B. sehen, beachten, beobachten, aufpassen, beherzigen, auf etwas achten, 
vorsichtig sein, sich konzentrieren, sich sammeln etc. Diese Begriffe ver-
deutlichen sprachlich ganz wunderbar, was wir Menschen einsetzen müssen, 
um achtsam sein zu können – nämlich unsere Augen, zum Sehen, unser 
Kopf, zum Informationen sammeln und verarbeiten und ganz besonders 
unser Herz, um all das wahrnehmen zu können, was den Augen und dem 
Kopf verborgen bleibt. Gerade in unserem schnelllebigen, vollgestopften 

Alltag ist es manchmal gar nicht so einfach, die Geduld 
aufbringen zu können, einfach mal auf unser Herz zu 
hören und mit dem Herzen zu schauen – wie geht es 
meinen Mitmenschen? Wie geht es mir selbst? Schen-
ken wir uns und einander einen leuchtenden Kerzen-
schein, der uns Zeit zum Innehalten gibt, unsere Herzen 
erwärmen und öffnen lässt für ein achtsames, friedli-
ches Miteinander. 
Das Friedenslicht leuchtet ab dem 16. Dezember bis 
und mit 1. Januar 2020 in allen röm.-kath. Kirchen 
unseres Pastoralraumes. Mit einem eigenen Kerzli 
(kann auch in der Kirche gekauft werden), kann das 
Flämmli mit nach Hause genommen und weiterver-
schenkt werden. Wir wünschen allen von Herzen eine 
lichtvolle, achtsame Adventszeit. Eva Wegmüller



Pfarramt:  Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
  www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Andrea Brunner, gretzenbach@niederamtsued.ch
  062 849 10 33, (Fax) 062 849 01 37
Bürozeiten: Di und Mi 8.30 – 11.15 Uhr

Pfarramt: Josefstrasse 3, 4658 Däniken
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Nicole Lambelet, daeniken@niederamtsued.ch
 062 291 13 05, (Fax) 062 849 01 37
Bürozeiten: Di und Do 8.30 – 11.15 Uhr 

Ansprechperson:  Peter Kessler, 062 849 15 51
 p.kessler@niederamtsued.ch

Peter und Paul

St. Josef

Däniken

Gretzenbach Ansprechperson: Christa Niederöst, 062 295 56 87
 c.niederoest@niederamtsued.ch
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Samstag, 7. Dezember
16.15 Chinderfiir
2. ADVENT, 8. Dezember
10.15  Wortgottesdienst mit Joachim Köhn 

JZ für Johanna Grütter-Benz; nach dem 
Gottesdienst werden Schoggiherzen zum Preis 
von Fr. 1.- verkauft. Der Erlös kommt dem 
Kinderspital in Bethlehem zu Gute.

Mittwoch, 11. Dezember
06.30  Familienrorate mit Maja Friker, Daniel Müller 

und Schulkindern; anschliessend Morgenessen 
im Römersaal

******
3. ADVENT, 14. Dezember
17.00- Offenes Singen im Advent
17.45  Eine Million Sterne (siehe Pastoralraumspalte)
Sonntag, 15. Dezember
ab 20.00  Friedenslicht aus Bethlehem (bis Neujahr)
Dienstag, 17. Dezember
19.00 Versöhnungsfeier im Advent mit Ruth Knorr
Kirchenopfer 
vom 8. Dezember: für das Kinderspital Bethlehem 
vom 17. Dezember: für Eine Million Sterne
Herzlichen Dank.

Freitag, 6. Dezember
17.30 Rosenkranz
2. Advent – Adventsbesinnung
Samstag, 7. Dezember
19.00  Musik und Text im Advent in der reformierten 

Kirche Däniken mit der Oek. Chorgemeinschaft, 
Michael Waldmeier Orgel, Roland Basler 
Trompete

Weihnachts-Chinderfiir 
Sonntag, 8. Dezember
17.00  Vorweihnachtliche Chinderfiir für die Kleinsten, 

ihre Geschwister und alle die dabei sein 
möchten in der reformierten Kirche Däniken. 
Im Anschluss: Wienerli und Brot im Kirchensaal 

Rorate – Gottesdienst im Kerzenschein
Mittwoch, 11. Dezember
06.30 Morgenandacht im Kerzenschein
  Mitwirkende: Schüler der dritten und fünften 

Klasse unter der Leitung von Heidi Oegerli
  Anschliessend gemeinsames Frühstück  

im Pfarrsaal.
*****

Freitag, 13. Dezember
14.30  Bussfeier (siehe unten) 

der Rosenkranz um 17.30 Uhr entfällt
3. Advent. Sonntag, 15. Dezember
10.15 Eucharistiefeier mit Josef Schenker
 JZ für Otto und Hedwig Hagmann-Niggli
 JZ für Markus Hagmann
 JZ für Reto Schneeberger
Mittwoch, 18. Dezember
08.30 Morgenandacht
Kollekten: Am 15.12. für die Caritas Solothurn.

Jahresschlusswanderung «Sonneschyn» 
Am Mittwoch, 11. Dez. 13.30 Uhr bei der Kirche.
Wanderung nach Ansage. Es freut sich die Leitung 

Seniorennachmittag
Freitag, 13. Dezember um 14.30 Uhr Bussfeier im 
Pfarrsaal mit Trudy Wey. Wir freuen uns auf einen 
besinnlichen Nachmittag, denn Weihnachten naht…

das Seniorenteam

Friedenslicht
Das Friedenslicht aus Bethlehem, ein Symbol für den 
erhofften Frieden im Heiligen Land und weltweit, 
leuchtet vom 16. Dez. bis am 1. Jan. in unserer Kirche. 
Das Friedenslicht darf gerne mit einer Laterne oder 
Kerze nach Hause genommen weitergeschenkt werden. 
Friedenslichtkerzen können für 5.– Franken nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei erworben werden.

AKTION STERNSINGEN Bist du dabei?
In der Neujahrswoche ziehen Mädchen und Buben als 
SternsingerInnen verkleidet von Haus zu Haus und 
bringen den Segen. In diesem Jahr:
 - am Do, 2. Januar, 16.00 bis 19.00 Uhr 
 - am Fr, 3. Januar von 14.30 bis 19.00 Uhr
  (mit Besuch im Altersheim)
 - am So, 5 Januar von 09.15 bis 13.00 Uhr
 - am So, 5. Januar von 13.00 bis 15 Uhr.

Kinder ab der 1. Klasse können sich im Pfarramt für 
einen oder mehrere «Einsätze» bis am 26. Dez. anmel-
den: daeniken@niederamtsued.ch / 062 291 13 05

Weitere Informationen entnehmen Sie der Homepage 
oder den Flyern im Schriftenstand der Kirche.

VORSCHAU WEIHNACHTSTAGE
Heilig Abend – 24. Dezember
17.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Christa Niederöst
22.30 Uhr Mitternachtsmesse mit Peter Kessler

Weihnachten – 25. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Robert Dobmann

Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Gretzenbach-Däniken

EINLADUNG 

zur Budget-Kirchgemeindeversammlung vom Mitt-
woch, 11. Dez. um 20.00 Uhr, im Pfarrsaal in Dä-
niken

Traktandenliste:
 1. Begrüssung
 2.  Landverkauf Gretzenbach GB 259 an Frau 

Meier
 3. Spielplatz Römersaal Gretzenbach
 4. Genehmigung Voranschlag 2020
 5. Kenntnisnahme Finanzplan 2020 – 2026
 6. Ehrungen / 7. Verschiedenes
Die Anträge liegen während der gesetzlich vorge-
schriebenen Frist bei der Verwalterin Beatrice 
Schenker, Bäckerstrasse 11, Däniken und bei der 
Kirchgemeindeschreiberin Pascale Zumstein, Sän-
getelstrasse 5, Gretzenbach, zur Einsichtnahme auf. 
Die gedruckten Voranschläge können ebenfalls bei 
obengenannten Personen bezogen werden. Herzli-
chen Dank für das Interesse und Erscheinen.

Der Kirchgemeinderat

MITTEILUNGEN

Abschied nehmen 
mussten wir am 22. November von Anna-Margaritha 
Galliker-Zihler (geb. 1942). Ihre Beisetzung hat am  
3. Dezember stattgefunden. 
Gott schenke ihr Vollendung und ewiges Leben in Fülle.

Ökumenische Chinderfiir
Am Samstag, 7. Dezember um 16.15 Uhr werden wir 
die letzte Chinderfiir in diesem Jahr feiern. 
Das Chinderfiirteam freut sich über viele kleine und 
grosse Kinder. Danach sind alle zum Essen eingela-
den.

Adventskonzert des Musikvereins Gretzenbach
Herzliche Einladung an das Adventskonzert vom 
Sonntag, 8. Dezember um 17 Uhr in der Kirche Gret-
zenbach.

Ressort Senioren
Ökumenische Adventsfeier
Zur kommenden Adventsfeier vom 10. Dezember wün-
schen wir den Seniorinnen und Senioren einen besinn-
lichen, schönen Nachmittag im Römersaal.

Frauengemeinschaft – Adventsfeier
Zur kommenden Adventsfeier vom 12. Dezember wün-
schen wir der ökumenischen Frauengemeinschaft einen 
besinnlichen, schönen Abend im Römersaal.

Taufe
Am Sonntag, 15. Dezember, wird in der Kirche Romeo 
Trupia getauft. Wir heissen den kleinen Erdenbürger 
in der christlichen Gemeinschaft willkommen und 
wünschen ihm Gottes Segen auf seinem Lebensweg.

Ressort Senioren
Mittagstisch
Am Donnerstag, 19. Dezember um 11.30 Uhr im Re-
staurant Jurablick. An- und Abmeldungen bei: 
Vreni von Arx-Merz, Tel. 062 849 42 87 
Abholdienst: Beat von Arx, Tel. 062 849 42 87 

RÜCKSCHAU

Kollektenrapport
07.07. Jugend- und Erwachsenenbildung 71.20
13.07. Kapuzinerkloster Olten 76.00
21.07. Seniorenarbeit im Pastoralraum 105.55
04.08. Schweiz. kath. Bibelwerk 82.70
11.08. Gretzenbach teilt und Sporttag für 
 Menschen mit einer Behinderung 521.00
18.08. Diakonie im Pastoralraum 81.10
24.08. Caritas Schweiz 112.00
27.08. Shishur Asha (Beerdigung) 361.80
01.09. Theologische Fakultät, Luzern 917.75
07.09. Wunderlampe 33.00
15.09. SeelsorgerInnen & Pfarreien 
 in Notlagen 364.80
27.09. Gretzenbach teilt (Beerdigung) 313.75

Kirchgemeindeversammlung vom 11. Dezember. 
Bitte beachten Sie die Traktandenliste unter Däni-
ken und auf unserer Homepage.



Ansprechperson:  Peter Kessler, 062 849 15 51
 p.kessler@niederamtsued.ch

Maria Himmelfahrt

Pfarramt:  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:  Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
  schoenenwerd@niederamtsued.ch
Bürozeiten:  Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Schönenwerd

Pfarramt:  Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Monika Häfliger, Silvia Rötheli, 062 849 11 77
 walterswil@niederamtsued.ch
Bürozeiten: Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Ansprechperson:  Käthy Hürzeler, 062 291 18 13
 k.huerzeler@niederamtsued.ch

St. Josef

Walterswil
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Taufe für katholische Eltern nicht mehr selbstverständlich
Hohe Mitgliederzahl bei der katholischen Kirche – aber die Bindung nimmt schleichend ab

Geht es um die Zahl ihrer Mitglieder, befin-
det sich die katholische Kirche in der 
Schweiz nach wie vor in einem «histori-
schen Hoch». Die aktuelle Kirchenstatistik 
zeigt aber auch, dass die Taufe innerhalb 
der katholischen Bevölkerung zunehmend 
hinterfragt wird.

Noch immer ist die römisch-katholische Kir-
che die grösste Religionsgemeinschaft der 
Schweiz. Ihr Anteil an der ständigen Wohn-
bevölkerung ab 15 Jahren machte 2017 35,9 
Prozent aus, wie der neusten Kirchenstatistik 
des Schweizerischen Pastoralsoziologischen 
Instituts (SPI) zu entnehmen ist. Das ent-
spricht rund 2,5 Mio. Katholiken. Rechnet 
man die Menschen hinzu, die jünger als 15 
Jahre sind oder nicht in Privathaushalten le-
ben, erreicht die katholische Kirche einen 
Mitgliederbestand von zirka 2,9 Millionen 
Menschen, schreibt das SPI in seinem Bericht.

Grund dafür sei vor allem die Zuwande-
rung von Gläubigen aus dem Ausland. Laut 
Statistik haben im Jahr 2017 38,4 Prozent der 
katholischen Wohnbevölkerung ab 15 Jahren 
einen Migrationshintergrund, der Ausländer-
anteil beträgt bei den Katholiken 24,3 Pro-
zent. Bei den Reformierten verfügt nur knapp 
jeder Zehnte über einen Migrationshinter-
grund, und der Ausländeranteil liegt bei tie-
fen 4,6 Prozent.

Für das von der katholischen Kirche getra-
gene Forschungsinstitut sind zwei weitere 
Faktoren für die Veränderung der Mitglieder-
zahl mitentscheidend: Zum einen die Kir-
chenaustritte und zum andern das «Taufver-
halten katholischer Eltern». 

Nicht mehr automatisch vor Traualtar
Eine Entfremdung zeige sich zum Beispiel, 
wenn Kirchenmitglieder auf den Empfang 
von Sakramenten verzichten. Seit 2013 ist et-
wa die Zahl katholischer Trauungen um zirka 

20 Prozent auf 3200 im Jahr 2018 gesunken. 
Im Verhältnis zur Zahl der Ziviltrauungen 
mit mindestens einer katholischen Person 
erreichte die katholische Kirche im Jahr 2018 
noch eine Trauquote von 22 Prozent, heisst es 
im Bericht zur Kirchenstatistik.

Eine kirchliche Eheschliessung sei für Ka-
tholikinnen und Katholiken keine Selbstver-
ständlichkeit mehr, folgert das SPI. Dasselbe 
gelte für die Taufe der Kinder. Das hat Ein-
fluss auf die Mitgliedschaft: «Wenn katholi-

sche Eltern ihr Kind nicht mehr taufen las-
sen, dann ist eine Kirchenmitgliedschaft 
schon beendet, bevor sie beginnen konnte.»

Deutlicher Rückgang der Taufen
Die Zahl der katholischen Taufen ist laut SPI 
zwischen 2013 und 2018 um 11 Prozent gesun-
ken. 2018 wurden 18 568 Menschen katho-
lisch getauft. Dies entspreche zirka 21 Prozent 
der Geburten in der Schweiz. Das Institut fin-
det, der Anteil von 21 Prozent katholisch ge-
taufter Kinder liege signifikant unter dem 
Anteil der katholischen Bevölkerung von 
knapp 36 Prozent im Jahr 2017.

«Grobe Schätzungen und Modelle erlau-
ben die These, dass die Weitergabe der Kir-
chenmitgliedschaft an die Kinder heute bei 
rund 20 bis 50 Prozent der Kinder nicht mehr 
geschieht», schreibt das SPI. 

Innere Erosion der Kirchlichkeit
Das Institut folgert aus den Zahlen, dass die 
Taufe innerhalb der katholischen Bevölke-
rung «zusehends hinterfragt wird». Zwar wer-
de die Mehrheit der Kinder innerhalb der 
katholischen Bevölkerung immer noch ge-
tauft, «den Charakter der Selbstverständlich-
keit hat die Taufe jedoch in vielen Regionen 
der Schweiz verloren». Diese Entwicklung 
bezeichnet das SPI als «relativ neu». Sie deute 
auf eine «gewachsene Fragilität» der Mitglie-
derbindung in der katholischen Kirche hin.

Für das SPI drängt sich trotz anhaltend ho-
her Mitgliederzahl der katholischen Kirche 
das «Bild einer inneren Erosion der Kirchlich-
keit» auf, schreibt es in einem Fazit am 
Schluss des Berichts. Weil es in den letzten 
Jahren zu einem Rückgang der Taufen ge-
kommen ist, spricht aus Sicht des SPI vieles 
dafür, dass sich die fragil gewordene Kirchen-
bindung über kürzere oder längere Zeit auch 
auf die Mitgliederzahlen durchschlagen wird.

Barbara Ludwig, kath.ch
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Das Taufbecken der Kirche der italienischspra-
chigen Pfarrei San Pio X in Basel.

Ein Viertel mehr Austritte im Jahr 2018
Im vergangenen Jahr sind schweizweit ein 
Viertel mehr Menschen aus der römisch-ka-
tholischen Kirche ausgetreten als im Jahr 
2017. Das zeigt die vom Schweizerischen Pas-
toralsoziologischen Institut (SPI) erhobene 
Kirchenstatistik 2018. Während die Zahl der 
Austritte 2017 schweizweit bei 20 014 lag, ist 
sie 2018 auf 25 366 angestiegen.

Zwischen den Kantonen gibt es grosse Un-
terschiede. Bei der Anzahl Austritte pro 1000 
Mitglieder der katholischen Kirche liegt Ba-
sel-Stadt mit einem Wert von 43,32 mit gros-
sem Abstand an der Spitze, gefolgt von Solo-
thurn mit 19,77 und Aargau mit 18,79. Mit wei-

terem Abstand folgen Schaffhausen und Zü-
rich mit je knapp 15 Austritten pro 1000 
Mitglieder. Für Baselland fehlt die Zahl in der 
Kirchenstatistik. Auch bei den Austritten aus 
der evangelisch-reformierten Kirche liegt Ba-
sel-Stadt schweizweit an der Spitze. 

Wie das SPI schreibt, hebt sich der Kanton 
Basel-Stadt in Bezug auf die Religionszuge-
hörigkeit in vielfacher Hinsicht vom Rest der 
Schweiz ab. Die beiden grossen Landeskir-
chen haben in Basel-Stadt in den letzten 35 
Jahren fast zwei Drittel ihrer Mitglieder ver-
loren. Basel-Stadt sei ein Stadtkanton ohne 
ländliches Hinterland wie Zürich und sollte 

deshalb statt mit den anderen Kantonen bes-
ser mit den anderen Städten verglichen wer-
den. Möglicherweise hätten auch die speziel-
len Modalitäten der Kirchensteuererhebung 
einen Einfluss auf die Höhe der Kirchenaus-
tritte in Basel-Stadt.

Per Ende 2018 zählte die Römisch-Katholi-
sche Kirche Basel-Stadt 24 783 Mitglieder. Bei 
der Römisch-katholischen Landeskirche BL 
waren es 71 541, im Kanton Solothurn 86 518 
und im Kanton Aargau 215 984.  spi/kh

Alle Zahlen auf kirchenstatistik.spi-sg.ch

Freitag, 6. Dezember
Es finden keine Herz-Jesu-Freitagsgottesdienste mehr 
statt. Die vorgesehenen Jahrzeiten werden jeweils im 
kommenden Sonntagsgottesdient gehalten, diesen 
Monat am Sonntag, 8. Dezember.

Samstag, 7. Dezember
16.30  Rosenkranzgebet

2. Adventssonntag
Sonntag, 8. Dezember
09.00 Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15 Familiengottesdienst mit Peter Kessler –  
 Wir feiern diesen Gottesdienst gemeinsam mit  
 dem Hl. Nikolaus.
  JZ für die verstorbenen Angehörigen  

der Familie Karbacher 
  JZ für Ruth und Hugo Schenker-Hartmann –  

JZ für Herbert und Veronika Danner-Küpfer –  
JZ für Josef und Annamarie Frei-Ramel –  
JZ für Agnes Knauer

Kollekte: St. Nikolaus-Aktion

Samstag, 14. Dezember
16.30  Rosenkranzgebet

*****

Sonntag, 15. Dezember
3. Adventssonntag
06.00 Rorategottesdienst mit Peter Kessler
 Saxophon: Judith Simon
Kollekte: AKUT – Kirche und Tiere
09.00  Eucharistiefeier (italienische Mission)
10.15 Es findet kein Gottesdienst statt.

Dienstag, 17. Dezember
19.00  Versöhnungsfeier in Gretzenbach

Freitag, 20. Dezember
09.30 Wortgottesdienst im Haus im Park
 mit Christa Niederöst

Samstag, 21. Dezember
16.30  Rosenkranzgebet

Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Advent
09.00 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
Kirchenopfer: für die Kirchenmusik

Freitag, 13. Dezember
09.00 Friedensgebet

Samstag, 14. Dezember – Dritter Advent
18.30  Ökum. Roratefeier mit Käthy Hürzeler und 

Simon Graf, musikalische Begleitung durch das 
Flötenensemble 

Kollekte: für «Spiis und Gwand«, Oftringen

Dienstag, 17. Dezember
19.00 Versöhnungsfeier in Gretzenbach

*****
Sonntag, 22. Dezember – Vierter Advent
09.00 Wortgottesdienst mit Peter Kessler
 JZ für Marie und Josef Müller-
 Eggenschwiler und Tochter Theresia
Kirchenopfer: für den Adventsweg

MITTEILUNGEN

Unsere Verstorbene
Am 14. November ist im Alter von 101 Jahren Frau 
Lisa Hürzeler, Kreuzackerstrasse 24, verstorben. 
Möge Gott die Verstorbene aufnehmen in sein Reich 
und ihr ewigen Frieden und Freude schenken.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth 

Am Montag, 9. Dezember, findet um 19.30 Uhr der 
adventliche Leseabend bei Kerzenlicht im Pfarreiheim 
statt. Wer eine Mitfahrgelegenheit wünscht, kann sich 
beim Vorstand melden.

Rorategottesdienst
Am Sonntag, 15. Dezember, feiern wir morgens um 
6.00 Uhr den diesjährigen Rorategottesdienst.
Lassen Sie sich diese stimmungsvolle Feier bei Ker-
zenlicht nicht entgehen.
Anschliessend lädt Sie der Pfarreirat zu einem «Zmor-
ge» ins Pfarreiheim ein.

Ministrantinnen und Ministranten
Mittwoch, 18. Dezember, 18.00 Uhr: Minihöck in 
Däniken, Guetzli Backen im Pfarrsaal.

Ein herzliches «Danke» diesen Schülerinnen und Schü-
lern der fünften Klasse für die Mitarbeit am Missions-
sonntag.

(Foto: A. Rötheli)

Chinderfiir
Am Samstag, 7. Dezember, findet um 16.15 Uhr eine 
«Chinderfiir» in der katholischen Kirche Gretzenbach 
statt.
Alle, auch Familien mit kleinen Kindern aus Schöne-
werd, sind herzlich eingeladen.

VORANZEIGE

Röm.-kath. Kirchgemeinde
Schönenwerd-Eppenberg-Wöschnau

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN KIRCHGE-
MEINDEVERSAMMLUNG 

(Budgetgemeinde)
vom Sonntag, 5. Januar 2020, im Anschluss 

an den Gottesdienst (Beginn 9.00 Uhr)

Traktanden:
1. Begrüssung

2. Wahl Stimmenzähler
3. Ehrungen

4. Protokoll letzte Kirchgemeindevers.
5. Budget 2020

6. Steuerbezug bei 18 %
7. Information der Seelsorge

8. Information vom Kultusverein
9. Verschiedenes

10. Einladung zum Apéro

Interessierte können die Unterlagen
im Sekretariat anfordern (062 849 11 77, 

schoenenwerd@niederamtsued.ch). 
Das Protokoll der letzten Kirchgemeindever-

sammlung liegt im Schriftenstand auf.

Zu dieser ordentlichen Versammlung sowie zum 
anschliessenden Apéro sind alle Stimmberechtig-

ten herzlich willkommen.

Ökum. Rorategottesdienst
Herzlich begrüssen wir das Flötenensemble. Gross und 
Klein sind herzlich eingeladen. Wir wünschen, dass 
alle an diesem Abend eine besinnliche Stunde im war-
men Kerzenlicht feiern können. Anschliessend offeriert 
die Frauengruppe allen einen Teller Spaghetti im ev.
ref. Kirchgemeindehaus.

Ökum. Seniorenmittagstisch mit Weihnachtsfeier
Am Freitag, 20. Dezember, um 12.00 Uhr, sind alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich zum festlichen Mit-
tagessen mit besinnlicher Weihnachtsfeier eingeladen. 

Adventskalender/Adventsweg
Die Adventszeit ist eine Vorbereitungszeit auf Weih-
nachten. Lassen Sie sich weihnächtlich inspirieren und 
besuchen Sie unseren Adventskalender vor der Kirche 
und den wunderschönen Adventsweg in unserer Kir-
che, der bereits Tradition ist. Nehmen Sie sich Zeit, 
geniessen Sie die weihnachtliche Stimmung, lassen Sie 
sich zur Ruhe führen.

Ein grosses Dankeschön an die lieben WalterswilerIn-
nen für die liebevolle adventliche Gestaltung. 
Ich wünsche Ihnen eine erfüllende Adventszeit.

Käthy Hürzeler

Öffnungszeiten Pfarrkirche: vom 1. Dezember bis 
15. Januar 2019, täglich von 08.00 – 21.00 Uhr 

(Foto: A. Müller)
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Taufe für katholische Eltern nicht mehr selbstverständlich
Hohe Mitgliederzahl bei der katholischen Kirche – aber die Bindung nimmt schleichend ab

Geht es um die Zahl ihrer Mitglieder, befin-
det sich die katholische Kirche in der 
Schweiz nach wie vor in einem «histori-
schen Hoch». Die aktuelle Kirchenstatistik 
zeigt aber auch, dass die Taufe innerhalb 
der katholischen Bevölkerung zunehmend 
hinterfragt wird.

Noch immer ist die römisch-katholische Kir-
che die grösste Religionsgemeinschaft der 
Schweiz. Ihr Anteil an der ständigen Wohn-
bevölkerung ab 15 Jahren machte 2017 35,9 
Prozent aus, wie der neusten Kirchenstatistik 
des Schweizerischen Pastoralsoziologischen 
Instituts (SPI) zu entnehmen ist. Das ent-
spricht rund 2,5 Mio. Katholiken. Rechnet 
man die Menschen hinzu, die jünger als 15 
Jahre sind oder nicht in Privathaushalten le-
ben, erreicht die katholische Kirche einen 
Mitgliederbestand von zirka 2,9 Millionen 
Menschen, schreibt das SPI in seinem Bericht.

Grund dafür sei vor allem die Zuwande-
rung von Gläubigen aus dem Ausland. Laut 
Statistik haben im Jahr 2017 38,4 Prozent der 
katholischen Wohnbevölkerung ab 15 Jahren 
einen Migrationshintergrund, der Ausländer-
anteil beträgt bei den Katholiken 24,3 Pro-
zent. Bei den Reformierten verfügt nur knapp 
jeder Zehnte über einen Migrationshinter-
grund, und der Ausländeranteil liegt bei tie-
fen 4,6 Prozent.

Für das von der katholischen Kirche getra-
gene Forschungsinstitut sind zwei weitere 
Faktoren für die Veränderung der Mitglieder-
zahl mitentscheidend: Zum einen die Kir-
chenaustritte und zum andern das «Taufver-
halten katholischer Eltern». 

Nicht mehr automatisch vor Traualtar
Eine Entfremdung zeige sich zum Beispiel, 
wenn Kirchenmitglieder auf den Empfang 
von Sakramenten verzichten. Seit 2013 ist et-
wa die Zahl katholischer Trauungen um zirka 

20 Prozent auf 3200 im Jahr 2018 gesunken. 
Im Verhältnis zur Zahl der Ziviltrauungen 
mit mindestens einer katholischen Person 
erreichte die katholische Kirche im Jahr 2018 
noch eine Trauquote von 22 Prozent, heisst es 
im Bericht zur Kirchenstatistik.

Eine kirchliche Eheschliessung sei für Ka-
tholikinnen und Katholiken keine Selbstver-
ständlichkeit mehr, folgert das SPI. Dasselbe 
gelte für die Taufe der Kinder. Das hat Ein-
fluss auf die Mitgliedschaft: «Wenn katholi-

sche Eltern ihr Kind nicht mehr taufen las-
sen, dann ist eine Kirchenmitgliedschaft 
schon beendet, bevor sie beginnen konnte.»

Deutlicher Rückgang der Taufen
Die Zahl der katholischen Taufen ist laut SPI 
zwischen 2013 und 2018 um 11 Prozent gesun-
ken. 2018 wurden 18 568 Menschen katho-
lisch getauft. Dies entspreche zirka 21 Prozent 
der Geburten in der Schweiz. Das Institut fin-
det, der Anteil von 21 Prozent katholisch ge-
taufter Kinder liege signifikant unter dem 
Anteil der katholischen Bevölkerung von 
knapp 36 Prozent im Jahr 2017.

«Grobe Schätzungen und Modelle erlau-
ben die These, dass die Weitergabe der Kir-
chenmitgliedschaft an die Kinder heute bei 
rund 20 bis 50 Prozent der Kinder nicht mehr 
geschieht», schreibt das SPI. 

Innere Erosion der Kirchlichkeit
Das Institut folgert aus den Zahlen, dass die 
Taufe innerhalb der katholischen Bevölke-
rung «zusehends hinterfragt wird». Zwar wer-
de die Mehrheit der Kinder innerhalb der 
katholischen Bevölkerung immer noch ge-
tauft, «den Charakter der Selbstverständlich-
keit hat die Taufe jedoch in vielen Regionen 
der Schweiz verloren». Diese Entwicklung 
bezeichnet das SPI als «relativ neu». Sie deute 
auf eine «gewachsene Fragilität» der Mitglie-
derbindung in der katholischen Kirche hin.

Für das SPI drängt sich trotz anhaltend ho-
her Mitgliederzahl der katholischen Kirche 
das «Bild einer inneren Erosion der Kirchlich-
keit» auf, schreibt es in einem Fazit am 
Schluss des Berichts. Weil es in den letzten 
Jahren zu einem Rückgang der Taufen ge-
kommen ist, spricht aus Sicht des SPI vieles 
dafür, dass sich die fragil gewordene Kirchen-
bindung über kürzere oder längere Zeit auch 
auf die Mitgliederzahlen durchschlagen wird.

Barbara Ludwig, kath.ch
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Das Taufbecken der Kirche der italienischspra-
chigen Pfarrei San Pio X in Basel.

Ein Viertel mehr Austritte im Jahr 2018
Im vergangenen Jahr sind schweizweit ein 
Viertel mehr Menschen aus der römisch-ka-
tholischen Kirche ausgetreten als im Jahr 
2017. Das zeigt die vom Schweizerischen Pas-
toralsoziologischen Institut (SPI) erhobene 
Kirchenstatistik 2018. Während die Zahl der 
Austritte 2017 schweizweit bei 20 014 lag, ist 
sie 2018 auf 25 366 angestiegen.

Zwischen den Kantonen gibt es grosse Un-
terschiede. Bei der Anzahl Austritte pro 1000 
Mitglieder der katholischen Kirche liegt Ba-
sel-Stadt mit einem Wert von 43,32 mit gros-
sem Abstand an der Spitze, gefolgt von Solo-
thurn mit 19,77 und Aargau mit 18,79. Mit wei-

terem Abstand folgen Schaffhausen und Zü-
rich mit je knapp 15 Austritten pro 1000 
Mitglieder. Für Baselland fehlt die Zahl in der 
Kirchenstatistik. Auch bei den Austritten aus 
der evangelisch-reformierten Kirche liegt Ba-
sel-Stadt schweizweit an der Spitze. 

Wie das SPI schreibt, hebt sich der Kanton 
Basel-Stadt in Bezug auf die Religionszuge-
hörigkeit in vielfacher Hinsicht vom Rest der 
Schweiz ab. Die beiden grossen Landeskir-
chen haben in Basel-Stadt in den letzten 35 
Jahren fast zwei Drittel ihrer Mitglieder ver-
loren. Basel-Stadt sei ein Stadtkanton ohne 
ländliches Hinterland wie Zürich und sollte 

deshalb statt mit den anderen Kantonen bes-
ser mit den anderen Städten verglichen wer-
den. Möglicherweise hätten auch die speziel-
len Modalitäten der Kirchensteuererhebung 
einen Einfluss auf die Höhe der Kirchenaus-
tritte in Basel-Stadt.

Per Ende 2018 zählte die Römisch-Katholi-
sche Kirche Basel-Stadt 24 783 Mitglieder. Bei 
der Römisch-katholischen Landeskirche BL 
waren es 71 541, im Kanton Solothurn 86 518 
und im Kanton Aargau 215 984.  spi/kh

Alle Zahlen auf kirchenstatistik.spi-sg.ch
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Sendungen aus Kirche und Gesellschaft

Wann Wo

2

Fernsehen 07.12.2019 – 20.12.2019 Radio 07.12.2019 – 20.12.2019

Schriftenlesungen

Sa, 7. Dezember  Ambrosius, Bischof von Mailand
Jes 30,19-21.23-26; Mt 9,35-38; 10,1.6-8
So, 8. Dezember  Maria Empfängnis
Jes 11,1-10; Röm 15,4-9; Mt 3,1-12
Do, 12. Dezember  Johanna
Jes 41,13-20; Mt 11,7b.11-15
Fr, 13. Dezember  Lucia, Ottilia
Jes 48,17-19; Mt 11,16-19
Sa, 14. Dezember  Johannes vom Kreuz
Sir 48,1-4.9-11; Mt 17,9a.10-13
So, 15. Dezember  3. Adventssonntag
Jes 35,1-6b.10; Jak 5,7-10; Mt 11,2-11
Do, 19. Dezember  Susanna, Benjamin
Ri 13,2-7.24-25a; Lk 1,5-25
Fr, 20. Dezember  Julius
Jes 7,10-14; Lk 1,26-38

https://dli.institute/wp/praxis/tages-lesungen/

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Franziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den Weg mit Franziskus  
kennenzulernen. Das kann geschehen:

• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute
(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder

• auf dem Halbjahresprogramm 
(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten.

• Oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15.00 Uhr

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 7. Dezember
Zwischenhalt. Gedanken, Musik und 
Glockengeläut der röm.-kath. Kirche in 
St. Antoni FR                 > SRF 1, 18:30
Sonntag, 8. Dezember
Blickpunkt Religion. Informationen aus 
Religion             > SRF 2 Kultur, 08:05
Perspektiven. Hilft der christliche 
Glaube bei der Integration?
SRF 2 Kultur, 08:30 / WH: Do, 15:00
Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Monika Poltera-von Arb, röm.-kath.
Pfarrer Matthias Jäggi, ev.-ref.

Samstag, 14. Dezember
Zwischenhalt Glockengeläut der
ev. ref. Kirche in Zell ZH   > SRF 1, 18:30
Sonntag, 15. Dezember
Katholische Welt. Auf der Suche nach 
spirituellen Ruheräumen
BR2, 08:05
Radiopredigten SRF 2 Kultur ab 10:00
Theologe Mathias Burkart, röm.-kath.
Pastor Christian Ringli, ev.-freichkirchl.
Concertino.
Die 6. Sinfonie von Anton Bruckner 
SRF 2 Kultur, 13:45

Samstag, 7. Dezember
Fenster zum Sonntag.    > SRF 1, 16:40
Social Life statt Social Mediar

Wort zum Sonntag.        > SRF 1, 19:55
Urs Corradini, röm.-kath.

Sonntag, 8. Dezember
sonntags. Musik macht glücklich
ZDF, 09:03

Ev.-ref. Gottesdienst.          > ZDF, 09:30
Gott zur Welt bringen

Sternstunde Religion.    > SRF 1, 10:00
Originaltitel:  «Die Heldinnenreise» 

Montag, 9. Dezember
Sterbehilfe.                        > ARD, 22:45
Politiker blockieren, Patienten verzweifeln

Samstag, 14. Dezember
Fenster zum Sonntag.    > SRF 1, 16:40 
Zeit für Menschlichkeit

Sonntag, 15. Dezember
Röm.-kath. Gottesdienst. Freuet euch, 
der Herr ist nahe                > ZDF, 09:30

Sternstunde Religion.    > SRF 1, 10:00
Margot Kässmann im Gespräch

Wiehnacht im Jägerwald. > SRF 1, 16:05

Pilger-Bus-Wanderreise nach Santiago

Begleitet durch Bruder Josef Bründler
Bus-Wandern auf dem Jakobsweg. Wir freuen uns sehr, 
dass Bruder Josef Bründler zusammen mit Christian 
Steck (Chauffeur) und Carlos Schöttler (Wanderleiter) 
die Reise nach Santiago de Compostela vom 
1. – 13. Mai 2020 begleiten wird. Erleben Sie viele 
unvergessliche Momente auf dem Camino francés.
Die Wanderstrecken können individuell gekürzt oder 
verlängert werden (Umsteigen auf den Bus). 
Gruppengrösse max. 22 Teilnehmer. Falls Sie Fragen 
haben, geben wir Ihnen gerne Auskunft.
Verlangen Sie das Detailreiseprogramm bei 
Born Reisen AG, Telefon 062 296 12 61 oder über 
info@born-reisen.ch. Wir freuen uns auf Sie.

Gottesdienst im Wahllfahrsort Luthern Bad

Gottesdienste im Dezember 2019 
mit Kaplan Emil Schumacher
Sonntag, 8. Dezember     Maria Empfängnis
16.00 Uhr  Festgottesdienst mit Lichterprozession
Donnerstag, 12. Dezember 
08.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 15. Dezember   3. Adventssonntag
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 19. Dezember   
07.00 Uhr  Rorate-Gottesdienst

Einladung ins Klosterkafi bei den

Am 1. Samstag im Advent, 07.12.2019
ist das Laurenzen-Kafi von 14:00h – 17:00h offen. 
Herzlich Willkommen an Sie alle zu einem gemütli-
chen Beisammensein im Advent. Auf eine Begeg-

nung mit Ihnen freuen sich die 
Clara-Schwestern und das Kafi-Team.

Schweizerische Lourdeswallfahrt
für Gesunde und Kranke, 

begleitet von einem  Schweizerbischof,
vom 25.4. – 1.5.2020.

6 Flugzeuge, 4 Tagescars, 3 Nachtcars, 
             Tageszug (Umstieg in Paris)

Ein Anmeldetalon beziehen bei:
Gertrud von Däniken, Neumattstrasse 42,
4657 Dulliken, Tel.: 062 295 11 34 oder
Pilgerbüro Di. - Fr.: 055 290 20 22 oder

www.lourdes.ch direkt anmelden

«Verweilen am Mozartweg»
Kerzenlichtkonzert
Montag, 9. Dezember 2019, 18.00 Uhr
Porf. Eva Dörnenburg, Violine 
Christina Kunz, Cembalo

Werke von Leopold und Wolfgang Amadé Mozart, 
seinem jugendlichen Komponisten-Freund Thomas 
Linley sowie von dem in Salzburg ansässig gewesenen 
Violinvirtuosen Heinrich Ignaz Franz Biber. Herzlich 
willkommen im Zentrum Guthirt, Bahnhofstrasse 51, 
Aarburg. Lift vor Ort, Eintritt Fr. 25.– 
T. 062 791 18 36 – Fünf Gehminuten vom Bahnhof 
Aarburg-Oftringen Richtung Festung

schweizer@mozartweg.ch

Einladung zur Adventsfeier 
der franziskanischen Gemeinschaft

Sonntag, 8. Dezember 2019
14.00 Uhr im Josefsaal, Eingang nördlich der 

St. Martinskirche in Olten
Die Adventszeit ist eine Zeit voller Bräuche und Tra-
ditionen, ohne die wir uns das Warten auf das Weih-
nachtsfest gar nicht vorstellen können. 
Auch dieses Jahr dürfen wir ganz herzlich zu diesem 
besinnlichen Anlass einladen. Wir heissen alle Inter-
essierten zur Adventsfeier willkommen.
Einen gesegneten Advent und schöne Weihnachten 
wünscht

Der Vorstand der Franziskanischen Gemeinschaft

Messe in h-moll
Samstag, 14. Dezember 19,  Johanneskirche Trimbach20 19 Uhr,
 Sonntag, 15. Dezember 19, St. Urban20 17 Uhr, Klosterkirche 
 Stephanstag, 26. Dezember 19, Franziskanerkirche Solothurn20 16 Uhr 

ensemble glarean / Grenzklang - Barockorchester
Solothurner Vokalisten / Patrick Oetterli, Leitung

CHF 40.- / (Schüler/Studenten  CHF 20.-) / Kinder bis 10 Jahre gratis
Vorverkauf  unter vokalisten@arsmusica.ch / 079 935 01 40

www.arsmusica.ch/Vokalisten

Kunst-Kultur und Klosterreise ins Allgäu vom 
17.5. – 20.5.2020

Diesmal führt unsere Reise in den Pfaffenwinkel. In 
der KurOase der Dominikanerinnen in Wörishofen 
haben wir eine historische Unterkunft.
Die Kosten für die Reise im Komfortbus mit Halbpen-
sion im Viersternhotel der Dominikanerinnen inkl. 
aller Führungen betragen bei einer Teilnehmerzahl von 
25 Personen im Einerzimmer 690.- und im Doppel-
zimmer 620.- Franken pro Person. Weitere Auskünfte 
erteilt Alfred Höfler, Milackerweg 9, 4655 Stüsslingen 
Tel.062 298 21 45 Email: alfred.hoefler@gmx.net


